
Grußwort 
zum 

Frosch- und Schneckenfest 2011

Liebe Gäste,
Leserinnen und Leser der Rundschau,
verehrte Bürgerinnen und Bürger,
zum 18. Mal laden die Pfaffenhofener Frö-
sche und Weilermer Schnecken zum tradi-
tionellen Frosch- und Schneckenfest rund
ums Rathaus in Pfaffenhofen ein. Seit fast
35 Jahren wird dieses Fest rund ums Rat-
haus in Pfaffenhofen abgehalten. Tatkräf-
tig unterstützt der Handels- und Gewerbe-
verein die ausführenden Vereine des Festes
und möchte mit einem Schnäppchenmarkt
in der Wilhelm-Widmaier-Halle am Sonn-
tag für eine weitere Aktion sorgen. 

Mit unseren Kindergartenkindern und Fan-
farencorps Pfaffenhofen wollen wir am
Samstag um 17 Uhr die Eröffnung durch-
führen und für Sie und unsere Ehrengäste
sofort für eine festliche Stimmung sorgen.
Zum ersten Mal wird auch die württember-
gische Weinkönigin, Karolin Harsch, bei der
Eröffnung einen Weingruß entbieten. 

Alle teilnehmenden Vereine und der „Fest-
präsident“ Siegfried Lang haben sich wie-
der viel Mühe gemacht, um Ihnen, den Be-
suchern, einen angenehmen Fest-
aufenthalt zu bieten. Hier möchte ich auf
die Ankündigungen im amtlichen Teil un-
seres Amtsblattes verweisen. Unterstützen
Sie die Vereine mit Ihrem Besuch und
Ihrem Konsum, damit die Vereinsarbeit
auch weiterhin aufrechterhalten werden
kann. Somit erhalten Sie mit Ihrem Besuch
auch ein Stück Heimat. 
Ich freue mich auf alle friedliebenden Fest-
besucher und hoffe, dass Sie ein schönes
Fest der „Frösch und Schnecka“ erleben
dürfen. 

Herzlich willkommen,
Ihr 

Dieter Böhringer 

Die Pfaffenhofener und Weilerer Vereine laden ein
18. Frosch- und Schneckenfest
am Wochenende in Pfaffenhofen

Gute Unterhaltung, Essen, Trinken und Spaß haben ist auch in diesem Jahr wieder das
Motto beim Pfaffenhofener Frosch- und Schneckenfest. Zum 18. Mal laden an diesem
Wochenende, 4. und 5. Juni, die Vereine von Pfaffenhofen und Weiler zusammen mit
der Gemeinde zum gemeinsamen Fest rund ums Ratshaus ein. Für stimmungsvolle mu-
sikalische Unterhaltung sorgen am Samstagabend die Neckartaler Musikanten, sonntags
zum Frühschoppen der Musikverein Güglingen und zum Festausklang der Spielmannszug 
Zaberfeld.

Festauftakt ist am Samstagnachmittag um
17 Uhr mit dem Bierfassanstich durch Bür-
germeister Dieter Böhringer, musikalisch um-
rahmt vom Fanfarencorps Pfaffenhofen und
den Kindergartenkindern. Zum ersten Mal
wird auch die Württembergische Weinköni-
gin, Karolin Harsch, bei der Eröffnung einen
Weingruß entbieten. Später dann, ab 19 Uhr,
unterhalten die Neckartaler Musikanten mit
stimmungsvoller Blasmusik die Besucher. 
Sonntags beginnt das Fest um 10 Uhr mit
einem Festgottesdienst, den der Posaunen-
chor umrahmt. Ab 11 Uhr lädt dann der Mu-
sikverein Güglingen bis 13 Uhr zum Früh-
schoppenkonzert. Danach geht’s im
halbstündigen Rhythmus weiter mit Spiel-
manns-, Fanfaren- und Guggenmusik be-
freundeter Vereine und zwischendurch Tanz-

einlagen der TSV-Jugend. Zum Festausklang
spielt ab 19 Uhr der Spielmannszug aus Za-
berfeld. Für die Kinderunterhaltung stehen
an beiden Tagen ein Kinderkarussell, Ball-
wurfspiele und Zugfahrten bereit. Dazu gibt
es sonntagnachmittags um 14, 15 und 16 Uhr
ein Kasperletheater in der neuen Kinderkrippe
beim Kindergarten Rodbachstraße. Dort ist
für alle Besucher auch eine Blumentombola.
Von 14 bis 18 Uhr ist sonntags ein Schnäpp-
chenmarkt in der Wilhelm-Widmaier-Halle.
Kinderschminken wird vor der Halle angebo-
ten und mit Wasser spritzen dürfen die Kinder
bei der Jugendfeuerwehr auf dem Schulhof.
Natürlich halten auch wieder alle Vereine ein
abwechslungsreiches kulinarisches Angebot,
heimische Weine, Bier und alkoholfreie Ge-
tränke bereit.
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Es feiern Geburtstag: 
Güglingen:
Am 2. Juni; Frau Olga Groz, Seebergstr. 11, zum
79.
Am 5. Juni; Frau Hildegard Stark, Maulbronner
Str. 9, zum 72.
Am 8. Juni; Frau Josefa Caballero Lopez,
Marktstr. 14, zum 83.
Am 8. Juni; Herr Helmut Habermann, Seebrück-
le 5, zum 80.
Am 8. Juni; Herr Latif Eren, Heilbronner Str. 9,
zum 75.
Am 9. Juni; Frau Karolina Racki, Am See 2, 
zum 80.
Pfaffenhofen:
Am 3. Juni; Frau Käthe Biederstädt, Goethe-
str. 16, zum 75.
Weiler:
Am 7. Juni; Herr Kurt Veigel, Schulstr. 12, 
zum 85.  
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute. 
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes Zabergäu  
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag und
am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und endet
am Montag bzw. am Tag nach einem Feiertag um
7 Uhr sowie jeden Mittwoch von 18 Uhr bis 
Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die Zentrale des
Ärztlichen Notfalldienstes Eppingen, Kathari-
nenstr. 34, Tel. 07262/924766. An allen übrigen
Tagen und Zeiten wenden Sie sich bitte an Ihren
Hausarzt. An diesen Tagen ist der Notdienst für
das Obere Zabergäu wie bisher unter Tel.
01805/960096 zu erreichen. 

Ärztlicher Notdienst Unt. Zabergäu  
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienstpra-
xis Bietigheim (neben dem Krankenhaus Bietig-
heim, Uhlandstraße 22, kostenlose Parkplätze
sind dort vorhanden). 
Die Regelung betrifft unter anderem auch den
Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Bereitschaftsdienst täglich ab 18.00 bis 7.00 Uhr am
darauffolgenden Tag sowie ganztägig an Wochen-
enden und Feiertagen durch die Notfallpraxis Bie-
tigheim, Tel. 07142/7779844 oder 01805/909190. 
An Werktagen von morgens 7.00 Uhr bis abends
18.00 Uhr ist der ärztliche Notdienst telefonisch
unter der Nr. 01805/909190 zu erreichen. In le-
bensbedrohlichen Notfällen ist die Rettungsleit-
stelle Heilbronn unter der Nr. 112 zu erreichen. 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis
22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn,  
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft über
Telefon 19222 erfragen.

Euro-Notruf  112 

Krankentransport 
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222 

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden 
Zentrale Notfalldienstansage unter Tel.
0711/7877712 

Telefonseelsorge 
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei) 

ASB-Pflegezentrum Güglingen 
Am See 16; Heimleitung, Tel. 07135/936810 

Diakonische Bezirksstelle 
Lebens- und Sozialberatung 
Haushaltshilfe, Tel. 07135/9884-0 
Kirchstr. 10, Brackenheim 
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr 
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr,  
Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung 

Diakonie-/Sozialstation 
Brackenheim-Güglingen 
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0: Brackenheim, Hausener Str. 2/1
(Fr. Graf), Tel. 07135/9861-10 
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15 
Termine nach Vereinbarung 

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste 
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29 
Sprechzeiten: Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr 

Nachbarschaftshilfe 
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13 
Bürozeiten: Dienstag und Freitag, 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr bzw.
Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung 

Hospiz-Dienst  
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkranken
sowie ihren Angehörigen) in der Regel werktags
tagsüber erreichbar unter Tel. 07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL) 
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen. 
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
164251; Fax: 07131/940377 

Notruf für Kinder und Jugendliche 
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555 

Umweltmedizinische Beratung 
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn 
Dr. Günther Rauschmayer 
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr 
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst 
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Mittwoch, 1. Juni
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566
Donnerstag, 2. Juni (Christi Himmelfahrt)
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307
Freitag, 3. Juni
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620
Samstag, 4. Juni
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197
Sonntag, 5. Juni
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110

Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123
Montag, 6. Juni
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Dienstag, 7. Juni
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Mittwoch, 8. Juni
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Donnerstag, 9. Juni
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Freitag, 10. Juni
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909  

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Donnerstag, 2. Juni (Christi Himmelfahrt)
TÄ Brandenburg, Heilbronn, Tel. 07131/200276
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790
TÄ Schreiber, Leingarten, Tel. 07131/900282
Sonntag, 5. Juni
TA Neubacher, Brackenheim, 07135/3660
Dr. Scholl, Heilbronn, Tel. 07131/68787  
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790 

Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Schwäbisch Hall/Sulzdorf, Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen 
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1 
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19 

Revierförsterstelle 
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336 Bra-
ckenheim, Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189;
Mobil: 0175/2226047 

Wasserversorgung Güglingen 
Bereitschaftsdienst Tel.: 07135/10856 
Mobil: 0172/7433249 

Wasserversorgung Pfaffenhofen 
Lars Heubach, Tel. 0171/3066675 

Mediothek Güglingen 
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150 
Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen 
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr 

Römermuseum Güglingen 
Telefon 07135/9361123 
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10.00 bis 18.00 Uhr 
sowie nach vorheriger Anmeldung (mind. eine
Woche im Voraus). Geschlossen: 1.1., Karfreitag,
1.11., 24.12., 25.12. und 31.12. Jeden 1. Sonntag
im Monat um 15.00 Uhr Öffentliche Führung. Die
Besichtigung für geführte Gruppen oder Schul-
klassen ist auch außerhalb der Öffnungszeiten
möglich (Anmeldung mind. 1 Woche im Voraus). 
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Freibad Güglingen 
Öffnungszeiten
Mai und September
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr 
Juni, Juli, August
täglich von 8.30 bis 21.00 Uhr 
Frühbadetage 
Juni bis August
dienstags und donnerstags ab 7 Uhr 
Bei Schlechtwetter
Auskunft unter 07135/16623

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4 
Dienstzeiten: Montag bis Donnerstag von 7.30
Uhr – 12.00 Uhr und von 13.30 Uhr – 17.00 Uhr,  
freitags von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr  
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung  
Telefon 07135/9306280 

Jugendzentrum Güglingen 
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709 
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter 
Öffnungszeiten: 
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“ 
Dienstag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“ 
Dienstags ab 16.30 Uhr „Backen mit Rita“ 
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents); mittwochs kein „Offener Betrieb“  
Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr (oder nach Ver-
einbarung) „Das Offene Ohr“ 
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Be-
trieb“ 
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle; 17.00 – 19.00 „Offener Betrieb“ 
Samstag/Sonntag: mit deiner Hilfe auch geöffnet 

Recyclinghof Güglingen 
Emil-Weber-Straße 
Öffnungszeiten: 
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 

Häckselplatz Güglingen 
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten: 
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr 

Recyclinghof Pfaffenhofen 
Blumenstraße 
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 

Häckselplatz Pfaffenhofen 
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie; 
Fr., 13.00 bis 16.00 Uhr, Sa., 9.00 bis 13.00 Uhr 

Mülldeponie Stetten 
Telefon 07138/6676, ÖZ: Mo. bis Fr., 7.45 bis
12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr; Sa., 9.00 bis
11.30 Uhr 

Erddeponie 
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, 07133/186-0
oder Reimold, Gemmingen, 07267/9120-0 

MVV–Erdgasversorgung  
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000; 
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255; 
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555; 
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573 

EnBW–Stromversorgung  
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966; Störungshotline Strom (24-
Stunden-Dienst) 0800/3629477 

Wohngift-Telefon 
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/74213

Was ist sonst noch los?
Wohl wissend, dass die RMZ vor dem ausge-
druckten Erscheinungsdatum herauskommt,
wollen wir noch einmal auf die Veranstaltungen
hinweisen, die am „Vatertag“ stattfinden.
Zum ersten die „Kirche im Grünen“, die an der
Reisenberghütte im Norden von Güglingen ge-
halten wird, dann das Waldfest in Michelbach
mit Waldfest-Gottesdienst und den Vatertags-
treff des Spielmannszuges beim Sportgelände in
Zaberfeld.
Für Freitag sind die Seniorinnen und Senioren der
Schwäbischen Albvereine Güglingen und Zaber-
feld zu einer Busausfahrt mit Wanderung einge-
laden.
Die Evangelischen Kirchengemeinden Eibens-
bach und Frauenzimmern sind von Freitag bis
Sonntag bei einer Gemeinde-Freizeit unterwegs.
Am Samstag ist der TSV Güglingen wieder orga-
nisierender Ausrichter der Gau-Mehrkampf-
meisterschaften. Seit vielen Jahren hat der Turn-
gau Heilbronn diesen Wettbewerb nach
Güglingen verlagert. Die Sportstätten an der
„Weinsteige (Halle und Plätze) sowie das Freibad
werden von den jungen Sportlerinnen und Sport-
lern genutzt.
In Pfaffenhofen wird am Samstag und Sonntag
das Frosch- und Schneckenfest gefeiert. Auf der
Titelseite haben Sie sicher schon gelesen, was am
Wochenende am und um den Platz beim Ge-
meindezentrum geboten wird.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglingen
macht auf den Motorradfahrer-Gottesdienst am
Sonntag und auf den Treff für verwitwete Frauen
„Immer wieder sonntags“ aufmerksam.
Am Montag lädt der Schwäbische Albverein Za-
berfeld zu einer Wanderung für Senioren ein.
Die Grundschule Zaberfeld lädt am Mittwoch zu
einer Musical-Aufführung ein.
Beim Seniorenkreis „Spätlese“ der Evangelischen
Kirchengemeinde Güglingen wird am Donners-
tag wieder der monatliche Clubnachmittag ver-
anstaltet.

Neckar–Zaber–
Tourismus e. V.

Rätselspaß zum Blumensommer
Ab 1. Juni lockt die Internetseite der Touris-
musmarketing Baden-Württemberg mit einem
neuen Preisrätsel zu Veranstaltungen und 
Attraktionen. Erster Gewinnspielpartner ist der
Neckar-Zaber-Tourismus mit einer Frage zum
Blumensommer. Vier Wochen lang können Be-
sucher, die sich über einen Urlaub im Ländle in-
formieren, etwas über die Nordheimer Garten-
schau erfahren. Auf den glücklichen Gewinner
wartet, wie könnte es anders sein, ein tolles
Wochenende in der Region mit Blumensom-
mereintritt. Selbstverständlich sind auch Sie als
Einheimische und „Experten“ eingeladen unter
www.tourismus-bw.de am Quiz teilzunehmen.
Radtour „Im Zabergäu unterwegs zu dem 
Römern“
Interessante Einblicke in die römische Besied-
lung des Zabergäus gibt es bei der geführten
Radtour mit dem Archäologen Roland Gläser
am Samstag, 4. Juni. Start ist um 13.30 Uhr
am Busbahnhof in Brackenheim. Auf dem Rö-
merweg geht es entlang der Zaber von Bracken-
heim nach Güglingen mit Stopp an den Gra-
bungsstellen Frauenzimmern-Langwiesen und
Güglingen-Steinäcker. Dauer ca. 4 Stunden, 7 €
Erwachsene (Kinder bis 16 Jahre frei), Mindest-
teilnehmerzahl 5 Personen, bei schlechtem
Wetter findet die Radtour eine Woche später
statt. Anmeldung bei Roland Gläser, Tel.
07135/7929 oder cat14@t-online.de
Schloss Liebenstein
Öffentliche Führung durch die Schlossanlage
am Sonntag, 5. Juni. Treffpunkt 14 Uhr im
Schlosshof (Übersichtstafeln). Keine Voranmel-
dung erforderlich, 3 € pro Person, Kinder frei.
Sonntagsspaziergang in Brackenheim
Am Sonntag, 5. Juni, lädt Roland Gläser zum
Rundgang durch die Innenstadt von Bracken-
heim ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Rathaus,
2 € pro Person (Kinder bis 16 Jahre frei). Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Termine
Donnerstag, 2. Juni (Feiertag)

Kirche im Grünen an der Reisenberghütte
TSV Michelbach, Waldfest

Evangelischen Kirchengemeinden Zaberfeld und Michelbach, 
Himmelfahrt-Waldfest-Gottesdienst in Michelbach

Spielmannszug Zaberfeld, Vatertagstreff
Freitag, 3. Juni

Schwäbischer Albverein Güglingen und Zaberfeld, Seniorenwanderung (Busausfahrt)
Freitag 3. Juni bis Sonntag, 5. Juni

Evangelische Kirchengemeinde Eibensbach und Frauenzimmern, Gemeindefreizeit
Samstag, 4. Juni

TSV Güglingen/Turngau Heilbronn, Gau- Mehrkampfmeisterschaften in Güglingen
Samstag, 4. Juni und Sonntag, 5. Juni

Frosch- und Schneckenfest in Pfaffenhofen
Sonntag, 5. Juni

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen, Motorradfahrergottesdienst
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen, Immer wieder sonntags – 

Treff für verwitwete Frauen
Montag, 6. Juni

Schwäbischer Albverein Zaberfeld, Seniorenwanderung
Mittwoch, 8. Juni

Grundschule Zaberfeld, Musicalaufführung
Donnerstag, 9. Juni

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen, Seniorenkreis „Spätlese“ 



Weinwanderung am Michaelsberg
Zu einer literarischen und naturkundlichen
Weinwanderung um den Michaelsberg lädt die
Naturparkführerin Ilse Schopper am Sonntag, 
5. Juni, um 17.30 Uhr ein. Mit Geschichten
vom Michaelsberg und Verkostung der Weine
aus den durchwanderten Weinlagen. Anmel-
dung bei Ilse Schopper, Tel. 07135/16915 oder

Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg
Erlebnisführungen mit den
Naturparkführern
„Vom Schloss zum Galgen“
Samstag, 04.06.2011, 18:00

Uhr Mühlhausen, Treffpunkt: Mühlhausen
Schloss
Mühlhäuser Galgenwanderung mit Henkers-
mahlzeit in der „Schloss-Schänke“ im Schloss
Mühlhausen. Naturparkführer Roland Straub
führt die Teilnehmer vom Schloss zum Galgen.
Die Veranstaltung dauert ca. 4 Stunden. Teil-
nahme nur nach Voranmeldung unter Telefon
07041/5521, oder E-Mail rolandstraub@
gmx.de möglich.
„Brunch im Weinberg“
Sonntag, 05.06.2011, 9.30 Uhr, Freudenstein-
Hohenklingen
Erlebnisführung durch die Freudensteiner
Weinberge mit anschließendem Brunch.
Nach einer informativen und spannenden
Weinbergführung mit Naturparkführer Roland
Straub genießen die Teilnehmer im Weinberg,
hoch über Freudenstein, einen köstlichen
Brunch.
Anmeldung erforderlich unter Telefon 07041/
5521 oder E-Mail rolandstraub@gmx.de
„Literarische und naturkundliche Weinwan-
derung um den Michaelsberg“
Sonntag, 05. Juni, 17:30 Uhr, Cleebronn.
Geschichten vom Michaelsberg mit Verkostung
der Weine aus den durchwanderten Weinlagen.
Eine Anmeldung ist erforderlich bei Ilse Schop-
per, Naturparkführerin, Telefon: 07135/16915
per Mail i.r.schopper@gmx.de
„Woher kommt der Heuchelberg?“
Sonntag, 05. Juni, 14.00 Uhr, Brackenheim
Führung zur Landschaftsgeschichte des Heu-
chelbergs und des Zweifelbergs. Anmeldung er-
forderlich bei Naturparkführer Michael Wennes,
Tel. 07046/930080, E-Mail michaelwennes@
t-online.de
Eröffnung der WaldZeit im Naturparkzen-
trum Stromberg-Heuchelberg
Ein Abend mit der „Schönen Else“  
Ein echtes Sinneserlebnis bei Elsbeerleckereien
und Gitarrenklängen des Duos „Melancholicum
euphoria“ bot am 20. Mai die Eröffnung der
WaldZeit im Naturparkzentrum Stromberg-
Heuchelberg. Den Startschuss zu den Aktions-
wochen, die im Rahmen des Internationalen
Jahres der Wälder stattfinden, gab Landesforst-
präsident Max Reger mit einem Überblick über
die weltweite Situation der Wälder und die kul-
turgeschichtliche Bedeutung des Rohstoffes
Holz. Mit hohen Holzvorräten in naturnahen
Wäldern nehme Baden-Württemberg auch als
Waldland eine Spitzenposition ein. Reger zeigte
sich beeindruckt von der Lage und Schönheit
des Naturparks und gratulierte den Naturpark-
verantwortlichen zu dem vielfältigen und at-
traktiven Aktionsprogramm. Während der
WaldZeit würde sich den Naturparkbesuchern
nun eine besondere Gelegenheit bieten, den
Wald aus unterschiedlichen Blickwinkeln und
mit allen Sinnen zu erleben. Die Elsbeere sei
dabei ein optimaler Botschafter für die Wald-
Zeit, da sie für die Vielfalt in unseren Wäldern
steht.
„Wir wollen die Besucher für die „Schöne Else“
mit ihrer traumhaften Herbstfärbung, ihrem
wunderbaren Holz und die Wälder, in denen sie
vorkommt, begeistern“, betonte Naturparkvor-
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i.r.schopper@gmx.de
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. 
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa.,
10 – 13 Uhr

Der Kiosk am Katzenbachsee hat wieder geöffnet
Der Kiosk am Katzenbachsee zwischen Weiler und Zaberfeld hat seit der letzten Woche wieder ge-
öffnet. Er steht unter neuer Führung von Franco D`Alto aus Zaberfeld den Badegästen täglich von
10.00 – 20.00 Uhr bei trockener Witterung zur Verfügung. 

Noch rechtzeitig zur Saisoneröffnung konnten die Verkaufsräume renoviert werden. Elektro-, 
Fliesen- und Malerarbeiten wurden im Auftrag des Gemeindeverwaltungsverband Oberes Za-
bergäu ausgeführt.

Nach Abschluss der Badesaison 2011 geht es dann an die grundlegende Sanierung der bestehenden
Umkleide- und WC-Räume. Die Außenfassade des Kiosk-Gebäudes erhält auch einen neuen Farb-
anstrich.



sitzender Andreas Felchle. Wer sich von der Be-
geisterung anstecken lassen möchte, hat in den
nächsten fünf Wochen die Gelegenheit, die fas-
zinierende Baumart in einem Kurzfilm und auf
großformatigen Bildern kennenzulernen, die
seidige Oberfläche der ausgestellten Elsbeer-
möbel zu fühlen oder bei einem Spaziergang
durch den angrenzenden Mannwald den Elfen-
baum in Natur zu erleben. Das Naturparkmotto
„Wein. Wald. Wohlfühlen.“ wurde an diesem
Abend durch die „Schöne Else“ ergänzt. Felchle
wünschte sich, dass die Elsbeere im Naturpark
noch mehr Verbreitung findet, etwa bei Pflan-
zungen der Gemeinden. 

Spätestens bei den Vorträgen der regionalen
Elsbeerkenner Martin Grüner und Thomas Kell-
ner sprang der „Elsbeerfunke“ restlos auf die
Gäste über, die überraschende und neue Facet-
ten der in Vergessenheit geratenen Baumart
kennenlernten. Naturparkmitarbeiterin Tatjana
Mohr hatte kulinarische Köstlichkeiten vom
Elsbeersirup bis hin zu Elsbeertiramisu gezau-
bert, bei denen man sich den Baum des Jahres
2011 auf der Zunge zergehen lassen konnte. Am
Ende der 4-stündigen Veranstaltung waren sich
die Besucher einig, eine bunte und informative
WaldZeit erlebt zu haben. 

Die Standesämter melden:
Güglingen
Geburt
Am 13. Mai 2011 in Heilbronn; Lucy Ursula
Schneider, Tochter des Christoph Schneider und
der Bettina Margarete Ursula Schneider, geb.
Klossek, Güglingen-Eibensbach, Vohbergstr. 15.
Pfaffenhofen
Eheschließung
Am 28. Mai 2011 in Pfaffenhofen; Leif Gernot
Siegel und Silvia Otto, Pfaffenhofen, Mühl-
str. 1

Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
Wegen Personalversammlung früher 
geschlossen
Die Agentur für Arbeit Heilbronn ist am Diens-
tag, 7. Juni 2011, ab 12:30 Uhr wegen einer in-
nerbetrieblichen Veranstaltung geschlossen.
Die telefonische Erreichbarkeit ist gewährleis-
tet.
Kindergeld für Schulabgänger
Mit dem Ende der Schulzeit und der Aufnahme
eines Studiums oder einer Berufsausbildung
können sich Änderungen beim Kindergeldan-
spruch ergeben.
Grundsätzlich wird das Kindergeld bis zur Voll-
endung des 18. Lebensjahres gezahlt.

Für Kinder über 18 Jahre besteht bis zum 25. Le-
bensjahr weiter Anspruch auf Kindergeld, wenn
sie nach Schulende innerhalb der folgenden vier
Monate
• ein Studium
• eine Ausbildung in einem Betrieb oder  
• ein freiwilliges soziales oder ökologisches

Jahr bzw. einen sonstig anerkannten Freiwil-
ligendienst beginnen.

Wer in den vier Monaten nach Schulende kei-
nen Ausbildungsplatz finden konnte, muss die
Bemühungen hierzu nachweisen. Das kann
durch schriftliche Bewerbungen, Zwischen-
nachrichten, Absagen von Ausbildungsbetrie-
ben oder die Registrierung als Bewerber um
eine Ausbildungsstelle bei der Agentur für Ar-
beit erfolgen. 
Bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres wird
außerdem Kindergeld gezahlt, wenn das Kind
arbeitsuchend gemeldet ist. In diesem Fall be-
nötigt die Familienkasse eine entsprechende
Mitteilung.
Zu beachten ist, dass ein Anspruch auf Kinder-
geld in den genannten Fällen nur besteht, wenn
die zu berücksichtigenden Einkünfte und Bezü-
ge des Kindes pro Kalenderjahr nicht mehr als
8.004 Euro betragen. Bei der Ermittlung der zu
berücksichtigenden Einkünfte und Bezüge wer-
den je nach Fallgestaltung bestimmte Abzugs-
beträge wie z. B. der Werbungskosten-Pausch-
betrag in Höhe von 920 Euro, ggf. eine
Kostenpauschale in Höhe von 180 Euro sowie
die vom Kind getragenen gesetzlichen Sozial-
versicherungsbeiträge und ggf. besondere Aus-
bildungskosten berücksichtigt. Höhere Wer-
bungskosten können im Einzelfall geltend
gemacht werden.
Vor dem 18. Geburtstag eines Kindes erhalten
die Kindergeldberechtigten rechtzeitig von
ihrer Familienkasse die Unterlagen für die je-
weiligen Nachweise automatisch zugesandt.
Weitere Informationen, Merkblätter und Vor-
drucke zum Kindergeld stehen im Internet unter
www.familienkasse.de zur Verfügung oder kön-
nen telefonisch unter der Servicenummer
01801/546337 (01801 – KINDER)* angefordert
werden.
*Festnetzpreis 3,9 ct/Min; Mobilfunkpreise
höchstens 42 ct/Min.

Zu verschenken
1 Kinderfahrrad, Tel. 07046/881652

Gemeinderatssitzung
Am kommenden Dienstag, dem 7. Juni 2011,
19.00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses
die nächste Sitzung des Gemeinderats statt. 
Tagesordnung: 
öffentlich:
1. Gewässerentwicklungsplan Zaber 

– Vorstellung der Entwurfsplanung für die
Zaberwiesen beim Sophienhof 

2. Bebauungsplan „Gewerbegebiet Lüssen“,
Gemarkung Güglingen 
a) Vorstellung des Entwurfs 
b) Billigung des Entwurfs 

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

c) Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
gem. § 3 Abs. 1 BauGB und frühzeitige
Behördenbeteiligung gem. § 4 Abs. 1
BauGB 

3. Umlegung „Gewerbegebiet Lüssen“, 
Gemarkung Güglingen 
a) Anordnung der Umlegung
b) Bildung eines Umlegungsausschusses 

4. Freiwillige Feuerwehr Güglingen 
a) Satzung 
– Beschlussfassung der Neufassung 
b) Ordnung der Jugendfeuerwehr 
– Anerkennung 

5. Bausachen 
6. Gutachterausschuss 

– Bestellung eines weiteren Gutachters 
7. Gestaltungsinitiative Güglingen Attraktiv

(GIGA) 
– Zuschussantrag 

8. Kindergartenbeiträge 
– Neufestsetzung ab 01.09.2011 

9. Bekanntgaben 
10. Verschiedenes 
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Hinweise für Wasserabnehmer
Melden Sie Hausverkäufe dem Steueramt
rechtzeitig 
Bei einem Eigentumswechsel sollte der Überga-
betag und der dabei festgestellte Stand des
Wasserzählers der Stadtpflege schriftlich mit-
geteilt werden. Erst durch die Mitteilung dieser
Daten kann das Steueramt tätig werden und
entsprechende Abrechnungen erstellen. 
Sinnvoll wäre es, wenn die neuen Anschriften
des Käufers und des Verkäufers ebenfalls ver-
merkt würden, da dadurch Rückfragen entfallen
und die Rechnungen an die richtigen Adressen
versandt werden können. 
Stadtpflege

Stadtwerke Güglingen
Wasserverluste
Es ist eine für alle Beteiligten unangenehme
Tatsache, dass es immer wieder innerhalb der
privaten Wasserversorgunganlage nach dem
Hauptwasserzähler zu Defekten kommt, deren
Folgekosten die Haushaltskasse ganz enorm be-
lasten können. 
Komplett lassen sich solche Wasserverluste ver-
mutlich nie ganz vermeiden, aber durch regel-
mäßige Kontrollen der privaten Wasserversor-
gungsanlage lässt sich der finanzielle Schaden
sicherlich auf ein Minimum beschränken. Eine
entsprechende Kontroll-Liste können Sie gerne
im Rathaus unter Tel. Nr. 07135/108-58 oder
per Mail unter heidi.mann@gueglingen.de an-
fordern.  
Es lohnt sich, wenn Sie in regelmäßigen Abstän-
den alle Verbrauchsstellen (Spülmaschine,
Waschmaschine, Wasserhähne etc.) abstellen
und nachprüfen, ob sich die Wasseruhr bewegt
bzw. ob Fließgeräusche zu hören sind. 
Wenn Sie feststellen, dass sich die Wasseruhr
auch nach dem Abstellen aller Entnahmestellen
bewegt oder gar Fließgeräusche auftreten, soll-
ten Sie sich sofort mit Ihrem Installateur in Ver-
bindung setzen.
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Aktuelles zum Maienfest 2011
Festzugmotto am Pfingstmontag, 
13. Juni 2011:
„Güglinger Maienfest – einfach königlich!“
Ein bunter und möglichst langer Festzug ist der
Höhepunkt beim jährlichen Maienfest. Es wäre
deshalb schön, wenn möglichst viele mitmachen. 
Kindergärten, Schulen, Vereine und Organisa-
tionen usw., werden gebeten, ihren Beitrag bei
der Stadtverwaltung anzumelden (Tel. 10822). 
Notwendige Infos: 
• Verein 
• Verantwortlicher 
• Art des Beitrags (Wagen oder Fußgruppe) 
• Anzahl der Meter, die für die Aufstellung be-

nötigt werden 
• Halter und Kennzeichen der Zugmaschine 
• Ob Birkengrün benötigt wird und wenn, wo

der Wagen am Pfingstmontag-Morgen ge-
richtet wird, damit es gebracht werden kann. 

Herzliche Einladung zum Mitmachen! 
Kartons für den Festzug
In der Vergangenheit hat jeder Teilnehmer am
Festzug seine Kartons für die Festwagengestal-
tung selbst besorgt. Dies hat oft zu Problemen
geführt. 
Deshalb hat sich Herr Markus Schuppert
freundlicherweise bereit erklärt, eine ganze Pa-
lette Karton zu besorgen, bei der sich alle Fest-
zugteilnehmer bedienen können. 
Die Palette steht ab Dienstag, 31. Mai, in einer
immer zugänglichen Box des alten Bauhofes –
gegenüber dem Bahnhofsgebäude. 
Wimpelketten
Es trägt zur Feststimmung bei, wenn die Fest-
zugstrecke am Pfingstmontag durch weiß-
blaue Wimpelketten geschmückt ist. Da diese in
den letzten Jahren immer weniger geworden
sind, hat die Stadt einige neue Wimpelketten
bestellt und lädt Anlieger an der Festzugstrecke
ein, sich eine Wimpelkette zu holen und damit
die Straßenzüge zu schmücken. 
Die Wimpelketten können ab der Woche vor
Pfingsten – ab Dienstag, 7. Juni im Rathaus,
Zimmer 116 kostenlos abgeholt werden – An-
meldung unter Telefon 10822. 
Coupons für Vergnügungspark
Die Schausteller-Gemeinschaft von Andrea
Kürschner-Riedel bietet auch in diesem Jahr
wieder Coupon-Blocks für die Fahrgeschäfte
beim Maienfest zum Stückpreis von 2 Euro mit
großem Spar-Effekt an. Die Coupon-Blocks gibt
es im Güglinger Rathaus, Zimmer 1. 
Hubschrauber-Rundflüge
Am Pfingstsonntag und Pfingstmontag werden
Hubschrauber-Rundflüge beim Maienfest an-
geboten. An beiden Tagen kann man jeweils von
11 bis 18 Uhr in den Helikopter steigen. Start
und Landung auf dem Sportplatz beim Festzelt. 
Wer jetzt schon Tickets für die Rundflüge be-
stellen möchte, hat im Güglinger Rathaus (Zim-
mer 1, Tel. 10824) Gelegenheit dazu. Wer früh
bucht, kann sich „seinen Flug“ minutengenau
bestellen. Pro Person kostet es 35 Euro 
Helfer fehlen
Bei den Helfermeldungen sind die Lücken klei-
ner geworden, aber trotzdem sind noch einige
Schichtdienste zu besetzen. Bis zum 30. Mai hat
sich noch niemand für die nachfolgend aufge-
listeten Arbeitsschichten gemeldet: 
Zeltbau und Einrichtung
Montag, 6. Juni
Zeltaufbau 8 – 12 Uhr: 8 Personen 
Zeltaufbau ab 13 Uhr: 7 Personen 

Dienstag, 7. Juni
Zelteinrichtung 8 – 12 Uhr: 5 Personen 
Zelteinrichtung ab 13 Uhr: 4 Personen 
Donnerstag, 9. Juni
Zelteinrichtung 10 – 12 Uhr: 4 Personen 
Zelteinrichtung 14 bis 18 Uhr: 7 Personen 
Freitag, 10. Juni
Zelteinrichtung/Restarbeiten ab 9 Uhr: 
6 Personen 
Samstag, 11. Juni
Zelteinrichtung/Restarbeiten ab 8 Uhr: 
7 Personen 
Dienstag, 14. Juni
Zeltabbau ab 7 Uhr: 10 Personen 
Nachtwache
Fr./Sa. 10. – 11. Juni
Nachtwache/Zeltreinigung 2 – 8 Uhr: 
3 Personen 
So./Mo. 12. – 13. Juni
Nachtwache/Zeltreinigung 2 – 8 Uhr: 
6 Personen 
Arbeitsschichten Festzelt
Samstag, 11. Juni
Wurstbraterei 20 Uhr bis Ende: 
1 Person 
Montag, 13. Juni
Freigelände Kasse, 13 – 18 Uhr: 
1 Person 
Freigelände Wurstbraterei 13 – 18 Uhr:
1 Person 
Schichtführer Festzelt 14 – 18 Uhr: 
1 Person 
Kassenbüro Festzelt 14 – 18 Uhr: 
2 Personen 
Pilsstand Festzelt 18 Uhr – Ende: 
3 Personen 
Geschirrmobil Festzelt 18 Uhr bis Ende: 
2 Personen 
Die Vereine der Maienfest GbR werden 
dringend gebeten, ihre Helfermeldungen
schnellstmöglich bei Gerhard Steinbeck,
Deutscher Hof 5, abzugeben. Telefonisch ist
der 2. Vorsitzende der Maienfest GbR unter
07135/2365 oder mobil unter 0162/
2073823 zu erreichen.
Helferzettel werden zugestellt
Die Helfer, die sich bislang für die diversen
Schichtdienste zur Verfügung gestellt haben,
bekommen ihre Helferzettel noch vor dem Fest.
Eventuell auftretende Verzögerungen hängen
damit zusammen, dass eben noch nicht alle
Schichtdienste personell besetzt werden 
konnten.

Kinderferienwoche
Programmhefte + 
Anmeldung
Die diesjährige Kinder-
ferienwoche der Stadt-
verwaltung Güglingen
findet wie gewohnt in
der ersten Sommerferi-
enwoche von 01. bis
05.08.2011 statt. 
Auch in diesem Jahr

haben sich zudem wieder einige Vereine bereit
erklärt, einzelne Programmpunkte für Kinder
anzubieten. 
Die Programmhefte für die diesjährige Kinder-
ferienwoche liegen ab Montag, 06.06.2011, im
Rathaus aus. Anmeldungen können ab diesem
Tag bis Freitag, 17.06.2011, während der üb-
lichen Öffnungszeiten im Rathaus, Zimmer 7
oder an der Information abgegeben werden. Der
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Anmeldebogen ist von einem Erziehungsbe-
rechtigten zu unterschreiben. Bitte beachten
Sie auch, dass die zweite Woche der Anmelde-
frist bereits in den Pfingstferien liegt. 
Bis Meldeschluss werden alle Anmeldungen ge-
sammelt. Liegen dann mehr Anmeldungen vor,
als Plätze zur Verfügung stehen, wird die Teil-
nahme per Losentscheid bestimmt. Dabei wird
ein „kontrolliertes Losverfahren“ angewandt, d.
h. jedes Kind nimmt zumindest an einem Ver-
anstaltungstag teil. 
Von Montag, 27.06.2011, bis Freitag,
01.07.2011, liegen die Ferienpässe dann im
Zimmer 7 zur Abholung bereit. Bei der Abholung
muss die Teilnahmegebühr entrichtet werden.

Änderung der Müllabfuhr
Wegen der Pfingst-Feiertage verschiebt sich die
Müllabfuhr in Güglingen wie folgt: 
Die Biomüllabfuhrwird vorverlegt von Montag
auf Samstag, 11.06.2011.  
Die Gefäße sind am Abfuhrtag bis spätestens
6:00 Uhr mit geschlossenem Deckel und gülti-
ger Wertmarke bereitzustellen.
Landratsamt Heilbronn – 
Abfallwirtschaftsbetrieb  

„Spanischbücher“ – 
ein Leseprojekt
Gemeinsam mit der Lehrerin
des muttersprachlichen Un-
terrichts für spanische Kinder
in Güglingen Frau Rocio Este-

ban bietet die Mediothek eine Auswahl an spa-
nischen Büchern (meist Kinderbücher, aber
auch einige Erwachsenenbücher) zum Verleih
an. Die Bücher wurden vom spanischen Konsu-
lat in Mannheim der Mediothek für einige Mo-
nate zur Verfügung gestellt und können mit Le-
serausweis der Mediothek für 4 Wochen
entliehen werden. 
Natürlich gilt das Angebot nicht nur für die
„Kinder“ der „Profesora“, sondern für alle Leser
der Mediothek mit Spanischkenntnisse (Auf
dem Bild die Jugendlichen der Freitagsklasse
mit Lehrerin) 

NOVEDAD IMPORTANTE E INTERESANTE!
Queridos lectores hispanohablantes: 
A partir del día 13 de mayo de 2011, la Media-
teca de Güglingen va a tener una sección de 
libros en espanol para ninos y alguno para adul-
tos. Esta iniciativa es fruto de un proyecto de
cooperación. Los libros son aportados por la
Agrupación de Mannheim (Embajada de 
Espana) y el proyecto ha sido promovido y 
coordinado por la profesora de espanol del aula
de Güglingen. La Mediateca ha ofrecido 
amablemente su espacio, medios y personal



Schließzeiten in den Pfingstferien
Vom 14.6. bis zum 25.6. hat die Mediothek ge-
schlossen. Alle Leihfristen sind im Vorfeld da-
rauf abgestimmt worden und bereits seit letzter
Woche liegen die Rückgabefristen nach den
Pfingstferien. Pünktlich zum Schulbeginn ist die
Mediothek wieder zur Stelle und gleich am

Montag, 27.6., startet der Fliegende Teppich
und am 28.6. kommt die erste Klasse von Frau
Seidel zu Besuch. Business as usual – aber aus-
geruht und eigentlich alles andere als Routine.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-
nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421. 
Nächster Treff:
Dienstag, 07.06.2011.

PAVILLON
Gartacher Hof
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para el desarrollo de dicho proyecto. Animaros
a visitar la mediateca y a leer en espanol, os 
gustará! Os esperamos! 
Un saludo a todos, 
La profesora (Rocío Esteban) 
Klassenführungen und 
Buchvorstellungsprojekt
Nicht nur am letzten Tag wird vorgelesen, auch
wenn das Wetter des vergangenen Monats eine
Art Dauerferienstimmung erzeugte. Nein,
Buchvorstellungen sind in den Bildungsplänen
aller Klassenstufen elementarer Bestandteil der
Leseförderung. So kamen in den letzten Wo-
chen die zweiten Klassen zu Besuch, um sich
über die Medienwelt in der Bücherei zu infor-
mieren und um sich ein Buch auszuwählen für
die anstehende Buchvorstellung. Auf dem Bild
eine zweite Klasse mit ihrer Lehrerin Frau Falk.
Vor den Pfingstferien haben sich noch weitere
Klassen angemeldet. 

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Frosch- und Schneckenfest 
in Pfaffenhofen

Zum 18. Mal laden an diesem Wochenende die
Vereine aus Pfaffenhofen und Weiler – die Frö-
sche und die Schnecken – zusammen mit der
Gemeinde zum gemeinsamen Frosch- und
Schneckenfest rund ums Ratshaus ein.  
Programm
Samstag, 04. Juni
17.00 Uhr Festauftakt mit Bierfassanstich,

Fanfarencorps und Kindergarten-
kinder  

19.00 Uhr Musik und Tanz mit den Neckar-
taler Musikanten

Sonntag, 05. Juni
10.00 Uhr Festgottesdienst bei der Veran-

staltungsbühne 
mit dem Posaunenchor 
Predigt: Pfarrer Johannes Wend-
nagel 

11.00 – Musikverein Güglingen
13.00 Uhr Frühschoppenkonzert 
13.30 Uhr Kinderkrippe Rodbachstraße

Einweihung und Tag der offenen
Tür 

13.00 – Schnäppchenmarkt in der
18.00 Uhr Wilhelm-Widmaier-Halle
13.30 Uhr Feuerwehrspielmannszug 

Remmingsheim 
14.00 Uhr Spielmanns- und Fanfarenzug

Böckingen 
14.30 Uhr Kinderturnen TSV Pfaffenhofen  
15.00 Uhr Fanfarencorps Rauenberg 
15.30 Uhr Kindertanz TSV Pfaffenhofen 
16.00 Uhr Bruhrain Fanfarenzug Wiesental 
17.00 Uhr Guggenmusik Dossenheim 
17.30 Uhr Jugendtanzgruppe TSV Pfaffen-

hofen  

18.00 Uhr Fanfarencorps Meimsheim 
19.00 – Festausklang mit dem Spiel-
22.00 Uhr mannszug Zaberfeld
Kinderprogramm
Für die Kinderunterhaltung stehen an beiden
Tagen ein Kinderkarussell, Ballwurfspiele und
Zugfahrten bereit. Dazu gibt es sonntagnach-
mittags um 14, 15 und 16 Uhr ein Kasperlethea-
ter in der neuen Kinderkrippe beim Kindergar-
ten Rodbachstraße. Kinderschminken wird vor
der Halle angeboten und mit Wasser spritzen
dürfen die Kinder bei der Jugendfeuerwehr auf
dem Schulhof. 
Blumentombola im Kindergarten Rodbachstraße 
Wer bietet was?
Natürlich halten auch wieder alle Vereine ein
abwechslungsreiches kulinarisches Angebot,
heimische Weine, Bier und alkoholfreie Geträn-
ke bereit: 
TSV Pfaffenhofen:
Gyros mit Zaziki, Baguette, Kölsch vom Fass,
Barbetrieb  
Fanfarencorps Pfaffenhofen:
Steakweck, Schnitzel, Pommes frites, Curry-
und Grillwurst, Wurst- und Kartoffelsalat 
Liederkranz und Kleintierzüchterverein Weiler:
Pommes, Grillwurst, Heringsweck, Steaks 
Sonntag: Schneckenbraten mit Kartoffelsalat 
Liederkranz Pfaffenhofen:
Samstag: Fleischkäs und Kartoffelsalat 
Sonntag: Spanferkel, Fleischkäs und Kartoffel-
salat 
Freiwillige Feuerwehr:
Hähnchen, Grill- und Currywurst, Maultaschen,
Pommes frites 
AGN Mittleres Zabergäu:
Pizza, Salate, Heringsweck, Eiskaffee 
Frauenkreis:
Kaffee, Kuchen, Eis (im Foyer der Wilhelm-Wid-
maier-Halle) 
Kindergarten Rodbachstraße:
Waffeln, Crêpes, Kaffee 
VfB Fanclub Zaberschwaben:
Bierwagen, Wein- und Sektstand 
Weingärtner Cleebronn-Güglingen:
Wein- und Sektstand

Künstlertreff Pfaffenhofen
Ausstellung mit Albrecht Lindenmaier

Frische Farbe ist ins Rathaus gekommen. Es sind
die bunten, farbenfrohen Bilder von Albrecht
Lindenmaier, mit denen in diesem Jahr der
Künstlertreff Pfaffenhofen eröffnet wurde. Seit
19 Jahren nun schon gibt es diese kulturelle
Veranstaltung im Rathaus, die den Besuchern
jährlich zwei Ausstellungen und einen Musik-
abend bietet.  
Die Idee, eine solche Kulturreihe zu starten sei
entstanden, weil damals drei Kunstschaffende
gleichzeitig im Ort wohnten: Gunter Stilling,
Detlef Bräuer und Colin Wilkie, erklärte Bürger-
meister Dieter Böhringer und freute sich, dass
auch diesmal wieder recht viele Besucher zur
Vernissage gekommen sind. „Auch wenn wir das
schon so gewöhnt sind“, schmunzelte Böhrin-
ger. Und „weil Pfaffenhofen ein Weindorf ist“,
so das Gemeindeoberhaupt, gab es bisher bei
jeder Ausstellungseröffnung, und auch diesmal
wieder, für die Besucher nicht das übliche Glas
Sekt, sondern Rot- und Weißwein der örtlichen
Weingärtnergenossenschaft.  
Die Bilder von Albrecht Lindenmaier, darunter
auch ein Selbstportrait des Künstlers und ein
Portrait seiner Frau, die noch bis zum 24. Juni
das Foyer und Treppenhaus des Pfaffenhofener
Rathauses zieren, sind ein Erlebnis. Sie zu be-
trachten bedeutet, „eintauchen in ein Meer von
Farben und in dieser opulenten Vielfalt sich zu
orientieren“, erläuterte Gerhard Ullmann in sei-
ner Einführung zur Bildergalerie von Albrecht



Lindenmaier. Seine Bilder seien nicht geprägt
von Einzelheiten und Details – „er bildet nicht
ab, sondern gibt einen Gesamtzustand wieder“.
Genauso, wie wenn man sagt, man wolle sich
ein Bild von etwas machen und damit meint,
man wolle sich umfassend über eine Sache 

Fäulnis und auch tierischer Befall nach eindrin-
gendem Regenwasser an beschädigten Schiefer-
platten, mit denen das Turmdach gedeckt ist, sind
die Ursachen. Noch kritischer allerdings sind die
massiven Schäden am Holzfachwerk im Bereich
der Glockenstube. Schließlich trägt ja diese Holz-
konstruktion das hohe spitze Turmdach.  
Mindestens 167.000 Euro kostet nach einer ers-
ten Kostenberechnung des Ingenieurbüros die
Turmsanierung. Weitere 73.000 Euro die Besei-
tigung der festgestellten Schäden am Dach des
Kirchenschiffs. Für die Eigentümerin des orts-
bildprägenden Gotteshauses, die evangelische
Kirchengemeinde, ein wahrlich herber Schlag
ins Kontor. Ist doch deren Kasse nach der Sanie-
rung des Gemeindehauses und der gerade erst
abgerechneten Sanierung der Fleckenmauer
restlos leer, schilderte Pfarrer Johannes Wend-
nagel dem Gemeinderat. Es gibt für die Maß-
nahme zwar Zuschüsse aus verschiedenen Töp-
fen des Landes und der Landeskirche, trotzdem
muss die örtliche Kirchengemeinde auch noch
mindestens 40.000 Euro für die Sanierung von
Kirche und Turm aufbringen.  
Vertraglich verpflichtet, sich an den Kosten zu
beteiligen, ist auch die bürgerliche Gemeinde:
Rund 42.000 Euro muss der Gemeinderat im
laufenden Haushalt dafür bereitstellen. Dies
geht aus einer Vereinbarung hervor, die im Jahr
1984 auf der Grundlage der sogenannten Kir-
chenausscheidungsprotokolle (Trennung von
Kirche und Staat) und weiterer gesetzlicher Re-
gelungen zwischen den beiden Kirchengemein-
den Pfaffenhofen und Weiler und der bürgerli-
chen Gemeinde getroffen wurde. Dort ist die
Kostenbeteiligung an den Unterhaltskosten von
Kirchturm (25 Prozent), Uhr (50 Prozent) und
Glocken (20 Prozent) geregelt. Für die Zukunft
allerdings forderten jetzt die Bürgervertreter,
dass künftig alle fünf Jahre der Gemeinderat zu
einer Turmbesichtigung eingeladen wird. Da-
durch sollen Schäden früher erkannt und dann
kostengünstiger beseitigt werden können. wst 
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informieren, erklärte Ullmann. Er selbst freue
sich, „heute über eine Ausstellung sprechen zu
können, die so gut in die Jahreszeit passt, die so
in Übereinstimmung mit der Natur ist, dass das
Drinnen und Draußen ineinander überzugehen
scheint“. 

Kirchturmsanierung – Gemeinderat stimmt zu
Tragende Balken sind morsch, faulen und verfallen. Der Zahn der Zeit nagte in der Vergangenheit
kräftig an dem 38 Meter hohen Turm der Lambertuskirche. 
Regen und Holzschädlinge halfen fleißig mit. Eine umfassende Sanierung ist unumgänglich. Vor
Ort informierte sich jetzt auch der Gemeinderat der bürgerlichen Gemeinde über die Schäden und
stieg dazu hoch empor bis zum Dach des Kirchturms. 

Die Schäden an dem Turmgebälk, das teilweise noch aus dem 17. Jahrhundert stammt (der Zeit,
als Heinrich Schickhardt 1610/1612 das Gotteshaus zu seiner heutigen Größe erweiterte), seien
so groß, dass „schneller Handlungsbedarf besteht“, schreibt das Stuttgarter Ingenieurbüro Schilling
und Kallenbach in seinem Untersuchungsbericht. Andernfalls drohen Notsicherungsmaßnahmen
und die Absperrung des Geländes.  
Gleich an mehreren Stellen in dem engen Gewirr der vielen Balken zeigte dann auch Ursula 
Kallenbach den Bürgervertretern eindrucksvoll die vorhandenen Schäden. 
Die größte Schadstelle am Turmdach zieht sich entlang des sogenannten Gratsparrens an der west-
südwestlichen Turmseite. 
Von der Traufe bis fast zur Spitze hoch ist dieser Balken marode. Und auch an den angrenzenden
Balken seien schon Schäden erkennbar, schilderte die Bauingenieurin. 

Es sei, als ob man die Eindrücke noch einmal in
Ruhe mit der notwendigen sprichwörtlichen
„Beschaulichkeit“ beschauen und betrachten
könne. wst

Aus dem Gemeinderat



Hintergrund zur Lambertuskirche 
Die Pfaffenhofener Kirche war in „katholischer
Zeit“ dem Heiligen Lambertus geweiht, einem
Bischof, der um 706 nach Christus für seinen
Glauben sterben musste. Der älteste Teil der
Lambertuskirche ist der Chorraum unter dem
Turm und stammt aus dem 13. Jahrhundert. Ein
großes Fresco aus dieser Zeit, das den Tod Marias
darstellt ist noch heute sehr schön erhalten. An-
fang des 16. Jahrhunderts erweiterte Kirchen-
baumeister Hans Wunderer die Kirche mit einer
Seitenkapelle an der Nordseite des Chores. Zur
heutigen Größe mit dem schmucken Westgiebel
wurde sie dann durch Heinrich Schickhardt um-
gebaut. Die letzte Außenrenovierung von Kirche
und Turm fand 1988/1989 statt. wst 

*
Geschäftsbericht Neckar-Zaber-Tourismus 
Der Tourismus im Zabergäu wird ein zuneh-
mend starker Wirtschaftsfaktor. Rund 650 Ar-
beitsplätze profitieren direkt oder indirekt von
dem aufstrebenden Markt, berichtete Sabine
Hübl dem Gemeinderat. Die Geschäftsführerin
des Neckar-Zaber-Tourismusvereins gab den
Bürgervertretern einen Rückblick aufs abgelau-
fene Geschäftsjahr 2010 und einen Ausblick
aufs laufende Jahr. Demnach haben sich die Be-
sucherzahlen und die Zahl der Anfragen im ver-
gangenen Jahr sich sehr gut und stabil entwi-
ckelt. Die Zahl der Übernachtungen habe die
100.000er-Marke auch im vergangenen Jahr
wieder überschritten, schilderte sie. Allerdings
erschien Pfaffenhofen auch 2010 noch nicht in
den amtlichen Übernachtungszahlen. Das ent-
sprechende Angebot von Übernachtungsmög-
lichkeiten fehlt nach wie vor. Dafür werden
Führungen auf dem Brunnenweg und durch die
Urzeitgeschichte im Weißen Steinbruch immer
beliebter bei Wandergruppen und Urlaubern im
Zabergäu, stellt Sabine Hübl fest. Auf allen
wichtigen Tourismusmessen wie beispielsweise
der CMT in Stuttgart war der Verein sowohl im
letzten Jahr wie auch in diesem Jahr vertreten.
Aktuell hat der Tourismusverein 134 Mitglieder.
Dazu gehören alle Kommunen zwischen Lauf-
fen und Zaberfeld, Nordheim und Neckarwest-
heim, sowie der Erlebnispark Tripsdrill und viele
weitere Firmen. Neu ist, dass der Verein seit die-
sem Jahr auch als Reiseveranstalter auftritt. Bei
Facebook kann mit dem Tourismusverein ab
Ende Juni kommunizieren. wst 

* 
Arbeiten vergeben 
Zur Sanierung der Grundschule hat der Gemein-
derat die zuvor beschränkt ausgeschriebenen
Fenster- und Glaserarbeiten vergeben. Nur drei
von sechs angeschriebenen Firmen haben ein
Angebot abgegeben. Günstigster Bieter war die
Firma Schneider Fensterbau aus Güglingen. Für
rund 110.000 Euro tauscht diese Firma nun in
den Sommerferien die alten, morschen Fenster
des Schulhauses gegen neue Fenster in Holz-
Alu-Kombination aus. wst 

Änderung der Müllabfuhr 
aufgrund der Feiertage 
Aufgrund der Feiertage verschiebt sich die
Müllabfuhr in Pfaffenhofen + Weiler wie folgt: 
Die Biomüllabfuhr wird verlegt von Montag
auf Samstag, 11.06.2011.  
Die Gefäße sind am Abfuhrtag bis spätestens
6:00 Uhr mit geschlossenem Deckel und gülti-
ger Wertmarke bereitzustellen. 
LRA Heilbronn – Abfallwirtschaftsbetrieb 

Alle Motorradfahrer aus dem Zabergäu ... 
... sind herzlich eingeladen zur gemeinsamen
Ausfahrt am Sonntag, 5. Juni, zum Motorrad-
fahrer-Gottesdienst auf den Trautenhof bei
Jagsthausen. 
Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr. Ge-
meinsamer Treff und Abfahrt ist um 8.30 Uhr
auf dem Marktplatz vor der Mauritiuskirche in
Güglingen. 
Weitere Infos bei Siegfried Kalmbach, Telefon
07135/8179.

Mittwoch, 1. Juni bis Sonntag, 6. Juni 
Fahrt von Jugendlichen mit Pfarrer Kern nach
Taizé 
Sonntag, 5. Juni 
8.30 Uhr Treff Mauritiuskirche/Marktplatz

zur gemeinsamen Abfahrt zum
Motorradfahrer-Gottesdienst auf
dem Trautenhof bei Jagsthausen
(siehe auch allg. Teil) 

9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern), Kleinkind-
betreuung, Mitarbeiter aus der
Diakonie gestalten den Gottes-
dienst mit. Das Opfer geben wir
für die Diakonie. 

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren.  

14:30 Uhr „Immer wieder sonntags“ (siehe
nachstehend) 

Montag, 6. Juni 
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock) 

Dienstag, 7. Juni 
10.00– Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei A. Harsch, Tel. 933993) 
Donnerstag, 9. Juni 
14:30 Uhr Seniorenkreis „Spätlese“ im Ge-

meindehaus 
20:00 Uhr Posaunenchor 
Immer wieder sonntags …
… kommt die Erinnerung. Alle Frauen, die in der
Situation sind ohne ihren Partner leben zu müs-
sen, sind herzlich eingeladen, ihre Erinnerungen
mit anderen zu teilen und auch den Umgang mit
dem Schmerz und der Trauer gemeinsam mit
anderen zu tragen. Wir treffen uns am Sonntag
um 14:30 Uhr zu gemeinsamem Kaffeetrinken
bei Frau Hanna Grotz, Seestr. 38, Tel. 962876. 
Sie sind herzlich eingeladen. 

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Allg. kirchliche Nachrichten
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Vorankündigungen: Neu: weißer Talar
Schon länger wünschen wir uns, statt des
schwarzen Talars ein weißes Gewand im Got-
tesdienst tragen zu können. In unserer Landes-
kirche ist das seit 1993 möglich. So hat es die
Landessynode damals beschlossen. Nun haben
wir dieses Anliegen in den KGR eingebracht und
er hat unserem Wunsch zugestimmt. Wir wer-
den den weißen Talar an den großen Festtagen,
bei Taufen und beim Abendmahl tragen. 
Sie werden fragen: Warum ist uns das wichtig? 
Das lässt sich so beantworten: 
Wenn Jesus von Gott und vom Reich Gottes er-
zählt, dann spricht er immer im Ton der Freude.
Die schwarze Farbe des Talars symbolisiert aber
genau das Gegenteil von Freude, nämlich Trauer
und Ernst. In unserer Gesellschaft wird der
schwarze Talar nur noch von Richtern getragen.
Und mit Richtern verbinden wir Strenge und
Gericht. Nun meinen wir aber, dass es im Evan-
gelium (wörtlich übersetzt „frohe Botschaft“)
um Freude geht. Und dieser Freude entspricht
die Farbe weiß besser als die Farbe schwarz. Der
schwarze Talar sendet Botschaften aus (Stren-
ge, Ernst, Trauer, Feierlichkeit, Gericht), die
nicht im Vordergrund der biblischen Botschaft
stehen. Im Evangelium geht es um die Rettung
aus der Not und es geht um das Freisprechen,
obwohl wir schuldig sind. Diese Freude über die
Rettung kann die Farbe weiß besser ausdrücken.
Deshalb ist der Altar an den hohen Feiertagen
immer mit weißen Paramenten geschmückt. 
Nun könnte man sagen: Das sind Äußerlich -
keiten. Aber es ist eben so, dass Äußerlichkeiten
auch eine starke Botschaft aussenden. Wir
sprechen nicht nur mit unseren Worten, son-
dern auch stark mit unserer Körperhaltung, un-
seren Blicken und unserem äußeren Aussehen. 
Es wird sicher eine Zeit brauchen, bis Sie sich
(und auch wir selber) umgewöhnt haben. Aber
das ist immer so, wenn sich etwas ändert.
 Allerdings haben wir bisher unsere Gemeinde so
erlebt, dass sie für Neues aufgeschlossen ist.  
Das erste Mal werden wir den weißen Talar am
Pfingstsonntag tragen. 
Ihre Pfarrer Dieter und Ruth Kern. 
Anmeldung 
der neuen Konfirmanden für 2012
Elternabend zur Anmeldung der neuen Konfir-
manden (Kinder die die 7. Klasse besuchen), Saal
der Mauritiuskirche: 10. Juni, 20:00 Uhr. Bitte
bringen Sie Ihr Stammbuch mit der Taufurkunde
ihres Kindes mit sowie 80 € (für Freizeit, An-
steckblume, Unterrichtmaterial, evtl. Ausflug). 
29. Juni, 14:00 Uhr und 16:00 Uhr erster Kon-
firmandennachmittag für die Jugendlichen in
der Mauritiuskirche. 
29. April 2012 und 6. Mai 2012 Konfirmationen 
Bitte erzählen Sie diese Informationen in Ihrem
Bekanntenkreis weiter. 
Krabbelgottesdienst
Der nächste Gottesdienst für Kinder im Krab-
belalter ist am Samstag, 11. Juni, um 16:00 Uhr.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir alle
zu Begegnung und Gespräch in den Krabbel-
raum ein. Eingeladen sind alle Eltern mit ihren
bis zu 5-jährigen Kindern.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Johannes 7, 37–39

Wochenspruch: Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu mir
ziehen. Johannes 12, 32 

Wochenlied: „Heilger Geist, du Tröster mein“ (128 EG) 



Samstag, 4. Juni
18.00 Uhr Vorabendmesse in Brackenheim;
19.00 Uhr Nachtreffen der Israel-Reisenden

in Brackenheim, Gemeindehaus,
Heuchelbergstr. 28 

Sonntag, 5. Juni 
9.00 Uhr Gottesdienst im Krankenhaus
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier auf dem Mi-

chaelsberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen,
Messintention für Otto Kleinpe-
ter, Kindergottesdienst im Ge-
meindesaal 

Dienstag, 7. Juni
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim
20.00 Uhr Kolpingfamilie in Brackenheim,

Gruppenraum 
Pfingst-Samstag, 11. Juni 
18.00 Uhr Vorabendmesse in Brackenheim 
Renovabis am 11./12. Juni 
Seit 1993 half Renovabis den Menschen in 
29 Staaten Europas bei der Verwirklichung von
mehr als 17.600 Projekten mit einem Gesamt-
volumen von fast 520 Millionen Euro. Die Mittel
fließen in kirchlich-pastorale und sozial-carita-
tive Projekte. 
Kleine Münzen – Große Hilfe 
Die Caritas lässt die Restdevisensammlung wie-
der aufleben. Schlummern auch in Ihren Geld-
börsen noch restliche Dollar, Yen, Pfund ... für
die Sie keine Verwendung mehr haben? Die Ca-
ritas startet in Bälde eine Sammelaktion dieser
Restdevisen, um benachteiligte Kinder in der
Region zu fördern.  
Papstbesuch in Deutschland 
vom 22. – 25. September 2011 
Bei seinem Besuch in Deutschland kommt Papst
Benedikt XVI. auch vom 24. – 25. September in
unsere Nachbardiözese Freiburg. Dies ist eine
gute Gelegenheit, die Veranstaltungen mit ihm
zu besuchen. Folgende Veranstaltungen sind
öffentlich und können besucht werden:  
Samstag, 24.09.2011: 19:00 Uhr Gebetsvigil mit
Jugendlichen (im Alter von 13 – 30 Jahren) auf
dem Messegelände Freiburg 
Die Erzdiözese überprüft derzeit noch die Mög-
lichkeit, ob Jugendliche vom 24. auf den 25.
September auf der Wiese des Flughafenge -
ländes übernachten können.  
Sonntag, 25.09.2011: 10:00 Uhr Eucharistie -
feier auf dem Flughafengelände von Freiburg. 
Einzelpersonen melden sich bitte baldmöglichst
mit dem Anmeldeformular im Internet
(www.papst-in-deutschland.de) an. 
Nacht-Wandler-Abendgesänge 
mit Entzücklika  
Am Samstag, 11. Juni, 19 Uhr, gastiert der Lie-
dermacher Alexander Bayer mit den Musikern
von „Entzücklika“ mit seinen Nacht-Wandler-
Abendgesängen in der Kapelle auf dem Micha-
elsberg in Cleebronn.  
Via Sancti Martini – Der Weg durch Europa 
Der Martinusweg, der den Geburtsort des heili-
gen Martin, Szombathely in Ungarn, und den

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 
Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 
Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;
Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080
Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

Ort der Grablege in Tours in Frankreich verbin-
det, wurde durch den Europarat in die Liste der
Kulturwege aufgenommen. 
Aktuell wird ein Teilstück der Via Sancti Martini
in unserer Diözese, in unserem Dekanat – auch
bei uns beschildert.  
Nun ist die Etappe des Martinuswegs von Be-
sigheim über Michaelsberg, Botenheim und
Meimsheim nach Lauffen am Neckar (24 km)
mit einheitlichen Wegzeichen (schmales gelbes
Kreuz auf dunkelrotem Grund) gekennzeichnet. 
Seit 1.600 Jahren ist Martin von Tours mit
 seiner Mantelteilung ein Beispiel christlicher
Nächstenliebe. Wir laden alle ein und wünschen
allen Pilgern, dass sie ihren ganz persönlichen
Zugang zum heiligen Martin von Tours ende-
cken. Mehr Infos unter www.martinuswege.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Mittwoch, 17 – 19 Uhr, Freitag, 9 – 11 Uhr

Samstag, 4. Juni
18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim 
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim 
Sonntag, 5. Juni 
9.10 Uhr Gebetskreis 
9.30 Uhr Gottesdienst 
9.30 Uhr Sonntagschule 
Montag, 6. Juni 
20.00 Uhr Sitzung des Gemeindevorstandes 
Mittwoch, 8. Juni 
16.00 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim 
20.00 Uhr Bibelkreis

Freitag, 3. Juni 
17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jun-
19.30 Uhr gen und Mädchen ab 9 Jahre
Sonntag, 5. Juni 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Sonntag, 5. Juni 
09:30 Uhr Güglingen Gottesdienst 
09:30 Uhr Güglingen Sonntagsschule 
Mittwoch, 8. Juni 
20:00 Uhr Güglingen Gottesdienst

Donnerstag, 2. Juni – Sonntag, 5. Juni
Gemeindefreizeit auf dem Georgenhof 
bei Pfronstetten 
Donnerstag, 2. Juni – Christi Himmelfahrt
kein Gottesdienst in der Marienkirche 
10.30 Uhr Mitfahrgelegenheit ab der Bus-

haltestelle zur „Kirche im Grünen“ 

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

11.00 Uhr „Kirche im Grünen“; Predigt: Cle-
mens Grauer, mitwirkend: der Po-
saunenchor aus Hausen; Ort: Rei-
senberghütte in den Weinbergen
bei Frauenzimmern. Im Anschluss
an den Gottesdienst sorgen die
evang. Kirchengemeinden Eibens-
bach und Frauenzimmern für Ihr
leibliches Wohl.  
Wir sind dankbar für Kuchen-
spenden!!! Wenn Sie einen Ku-
chen spenden möchten, bringen
Sie diesen bitte direkt mit auf den
Reisenberg.  

Freitag, 3. Juni
19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe 
Sonntag, 5. Juni
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

(Pfarrer i. R. Schwandt) 
Montag, 6. Juni
18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab

13/14 Jahren Treff – Talk – Spiele
– Kicker – Billard

Dienstag, 7. Juni
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 – 9 Jahren im Jugend-
raum  

20.00 Uhr Probe des Beerdigungschores 
Mittwoch, 8. Juni
9.30 Uhr Spielkreis, Infos bei Nadja Wöhr,

Tel. 7188408 
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum unter der Marienkirche
Eibensbach 

19.15 Uhr neu – neu – neu 
stille Abendandacht in der Mar-
tinskirche Frauenzimmern (bis ca.
19.45)

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Hinweis:
Vom 3. Juni bis 6. Juni ist Pfarrer Grauer auf der
Gemeindefreizeit auf dem Georgenhof. Die Ver-
tretung in dringenden Fällen hat Pfarrer
Trumpp, Zaberfeld, Telefon 07046/2132. 

Ausflug
Für die älteren Gemeindeglieder aus Frauen-
zimmern und Eibensbach, Dienstag, 21. Juni,
„Waldenburg“. 
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Halbtagesreise in die wunderschöne Umgebung
unserer Region, vorgesehenes Programm: 12.00
Uhr Abfahrt in Frauenzimmern an der Bushal-
testelle; 12.10 Uhr Abfahrt in Eibensbach an der
Bushaltestelle; Einkehr zum Vespern; Kosten: 
€ 19,— für Busfahrt incl. 1 Tasse Kaffee und 1
Stück Kuchen. Anmeldung: möglichst bald –
spätestens bis 12. Juni 2011 bei Käthe Bödinger,
Telefon 6995 und Ursula Krech, Telefon 2344.

Donnerstag, 2. Juni – Sonntag, 5. Juni
Gemeindefreizeit auf dem Georgenhof 
bei Pfronstetten 
Donnerstag, 2. Juni – Christi Himmelfahrt
kein Gottesdienst in der Marienkirche 
10.30 Uhr Mitfahrgelegenheit ab der Bus-

haltestelle zur „Kirche im Grünen“ 
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“; Predigt: Cle-

mens Grauer; mitwirkend: der Po-
saunenchor aus Hausen; Ort: Rei-
senberghütte in den Weinbergen
bei Frauenzimmern. Im Anschluss
an den Gottesdienst sorgen die
Evang. Kirchengemeinden Ei-
bensbach und Frauenzimmern für
Ihr leibliches Wohl. Wir sind
dankbar für Kuchenspenden!!!
Wenn Sie einen Kuchen spenden
möchten, bringen Sie diesen bitte
direkt mit auf den Reisenberg.  

Freitag, 3. Juni
keine Mädchenjungschar für Mädchen

ab Klasse 5 
19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe 
Sonntag, 5. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Pfarrer i. R. Schwandt) 
Montag, 6. Juni
18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab

13/14 Jahren Treff – Talk – Spiele
– Kicker – Billard im Jugendraum
der Marienkirche Eibensbach 

Dienstag, 7. Juni
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis 

20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderats im Gemeindehaus 

Mittwoch, 8. Juni
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum unter der Marienkirche
Eibensbach. Treffpunkt zur Abfahrt
mit dem Fahrrad: 14.25 Uhr auf
dem Parkplatz der Firma Schneider. 

19.15 Uhr neu – neu – neu 
stille Abendandacht in der Mar-
tinskirche (bis ca. 19.40) 

Donnerstag, 9. Juni
18.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs

heute „Überraschung“

Donnerstag, 2. Juni (Himmelfahrt)
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der

Evang. Kirche in Weiler; Predigt:

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Siehe der Himmel und aller Him-
mel Himmel können dich nicht
fassen 1. Könige 8, 22-24, 26-28;
Lieder: 119 1-5 Gen Himmel auf-
gefahren ist; Psalm 84; 123 1-5
Jesus Christus herrscht als König;
121 1-4, Wir danken dir Herr Jesu
Christ; 305 1-4 Singt das Lied der
Freude über Gott
Schriftlesung: Lukas 24, 50–53 

Freitag, 3. Juni
19.45 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 5. Juni
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Frosch-

und Schneckenfest auf dem Fest-
platz in Pfaffenhofen zum Thema
Stille entdecken – Gott begegnen
mit unserem Posaunenchor

Montag, 6. Juni
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 7. Juni
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Andrea Jäschke, Tel. 07046/
881410) 

14.00– Sprechstunde im Pfarramt
17.00 Uhr
19.30 Uhr Vorbereitungstreffen fürs 

24-Stunden-Konfi 
Mittwoch, 8. Juni
19.30 Uhr Bastelkreis 
Donnerstag, 9. Juni 
18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß“ 
19.00 Uhr TeenPoint – Wir spielen ... 
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates 
Freitag, 10. Juni
18.00 Uhr Helferkreis der Kinderkirche 
19.45 Uhr Posaunenchor 
20.00 Uhr Gottesdienstteam: Vorbereitung

GoMit Erntebittstunde am 3. Juli
Kuchenspenden Frosch- und Schneckenfest
Die Kirchengemeinde bittet sehr herzlich um Ku-
chenspenden für unser Frosch- und Schnecken-
fest. Bitte melden Sie sich bei unserer Koordina-
torin Martha Issler. Der Erlös ist für die Sanierung
unseres Kirchturmes bestimmt. Ganz herzlichen
Dank schon jetzt für Ihre Kuchengabe.

Evang. Kirchengemeinden 
Pfaffenhofen und Weiler
Familiengottesdienst 
am Frosch- und Schneckenfest
Da gehört Gottesdienst hin: Mitten unter die
Menschen, mitten ins Fest.  
Wann? Am Sonntag, dem 5. Juni, um 10.00 Uhr
Wo? Auf dem Festplatz natürlich. Worum
gehts? Stille entdecken, Gott begegnen – ja-
wohl das gibt es – mitten im Trubel des Festes. 
Alle Kinder sind bei diesem Familiengottes-
dienst herzlich willkommen. 
Sie werden im Gottesdienst persönlich ange-
sprochen.

Donnerstag, 2. Juni (Himmelfahrt)
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst; Pre-

digt: Siehe der Himmel und aller

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Himmel Himmel können dich
nicht fassen 1. Könige 8, 22-24,
26-28; Lieder: 119 1-5 Gen Him-
mel aufgefahren ist; Psalm 84;
123 1-5 Jesus Christus herrscht
als König; 121 1-4 Wir danken dir
Herr Jesu Christ; 305 1-4 Singt
das Lied der Freude über Gott;
Schriftlesung: Lukas 24, 50–53 

Samstag, 4. Juni 
15.00 Uhr Kirchliche Trauung von Sabrina

Rudi und Steffen Schweizer 
Sonntag, 5. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst zum Frosch- und

Schneckenfest auf dem Festplatz
in Pfaffenhofen zum Thema Stille
entdecken – Gott begegnen 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus 

Montag, 6. Juni
16.15 Uhr Jungschar 
Dienstag, 7. Juni
14.00– Sprechstunde im Pfarramt Pfaf-
17.00 Uhr fenhofen 
Mittwoch, 8. Juni
9.30 Uhr Frauenfrühstück 

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei R.
Heinz, Tel. 2992 oder G. Röck, Tel.
6287) 

Freitag, 10. Juni 
20.00 Uhr Gottesdienstteam: Vorbereitung

GoMit Erntebittstunde am 3. Juli 

Sonntag, 5. Juni 
09:30 Uhr Versammlung 
Mittwoch, 8. Juni: 
17:30 Uhr Bibelstunde  

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Selbsthilfegruppe für Menschen mit und
nach Krebs
Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit und nach Krebs „Wir leben! – ist das
nicht wunderbar?“ trifft sich am Mittwoch, 
08. Juni 2011, um 19:00 Uhr im evang. Konrad-
Sam-Gemeindehaus, Im Wiesental 10 in Bra-
ckenheim. Eingeladen sind Frauen und Männer
sowie Neu-Interessierte. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Nähere Auskünfte und Infor-
mation zur Gruppe gibt es bei der Diakonischen
Bezirksstelle Brackenheim unter der Telefon-
nummer 07135/98840.
Herzliche Einladung 
zum Diakoniegottesdienst nach Güglingen
In diesem Jahr wird der Gottesdienst zur Woche
der Diakonie bereits am 05.06.2011 in Güg -
lingen für den Kirchenbezirk Brackenheim
 gefeiert. Wir möchten Sie ganz herzlich zu die-
sem Gottesdienst in die Mauritiuskirche nach
Güglingen einladen. Er beginnt um 9.30 Uhr.
Diakonisches Engagement lebt von vielen
 ehrenamtlichen Menschen und von den profes-
sionellen Angeboten der Diakoniestationen und
der Diakonischen Bezirksstelle sowie vieler
 diakonischer Einrichtungen. Aktive Menschen
in der Diakonie werden gemeinsam mit

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Auswärtige kirchl. Nachrichten

03.06.2011 Rundschau Mittleres Zabergäu 567



Ausflug zu „Landmaschinen Dautel“ 
in Brackenheim-Hausen
Im laufenden Kindergartenjahr 2010/2011
haben wir bisher in unserem Kindergarten in-
tensiv das Thema Bauernhof/Tiere erlebt und
bearbeitet. 
Bis zu den Sommerferien befassen wir uns wei-
terhin mit dem Schwerpunkt, jedoch befassen
wir uns mehr mit dem Schwerpunkt: „All das
gibt es auf dem Bauernhof zu tun“. Diesbezüg-
lich haben wir bei der Firma Dautel für einen
Besuch angefragt, um einen Einblick zu erhal-
ten, was für Landmaschinen es gibt und welche
Aufgaben diese übernehmen. 
Letzte Woche am Donnerstag durften alle gro-
ßen Kinder unseres Kindergarten (Schulanfän-
ger) mit 3 Erzieherinnen eine interessante Reise
beginnen. Wir sind von Güglingen aus mit dem
Bus nach Brackenheim-Hausen gefahren. Die
Busfahrt war sehr aufregend und atemberau-
bend. 
Die Kinder hatten das Gefühl, das sie in einer
Rakete sitzen und „turbo schnell“ fahren wür-
den. Am Ziel angekommen hat uns Frau Dautel
begrüßt und uns verschiedene Traktoren und

Evangelischer Kindergarten
Gottlieb-Luz Güglingen
Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen
Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

Maschinen vorgestellt. Die Kinder durften sogar
in einem großen Traktor Platz nehmen und
kurze Zeit das Gefühl zu haben ein „Bauer oder
eine Bäuerin“ zu sein.  

Toll war auch zu sehen, wie groß die Kinder sind
und wie riesig doch ein Reifen eines Traktors
sein kann. 
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 Pfarrerin Ruth Kern den Gottesdienst mitge-
stalten. Wir freuen uns sehr, wenn Sie diesen
Gottesdienst mit uns feiern und danach mit uns
ins Gespräch kommen. Diakonie und Glaube
leben sind zwei Element unseres Christseins, die
zusammen gehören. Das Opfer ist für die Arbeit
des Diakonischen Werkes Württemberg und die
Nothilfe der Diakonischen Bezirksstelle hier im
Zabergäu und Leintal bestimmt.  
Bitte weitersagen, wenn Sie einen Zuschuss für
eine Freizeit Ihrer Kinder benötigen. Rufen Sie
uns an und vereinbaren Sie einen Termin. Noch
wenige Mittel im Fonds Dabeisein und Dazuge-
hören sind für dieses Jahr vorhanden. 
Mit herzlichen Grüßen aus der Diakonischen
Bezirksstelle, vielleicht bis 05.06.2011 in Güg-
lingen.
Matthias Rose, Diakon und Sozialarbeiter

Diakonisches Werk Heilbronn
Wanderung zur Heilbronner Hütte 
Das Diakonische Werk Heilbronn lädt zu einem
Reisetreff am Dienstag, 7. Juni, ins Begegnungs-
café des Diakonischen Werkes, Heilbronn,
Schellengasse 9 ein. Gerhard Schwinghammer
wird um 15.00 Uhr die Tour zur Heilbronner
Hütte vom 22. bis 25. August näher vorstellen.
Weitere Informationen unter Telefon 07131/
964490 oder 964432.

Ernsthafter Gottesdienst in einer Spaßge-
sellschaft? Warum wichtig?
Am Sonntag erfahren Sie die Antwort.
Freitag, 3. Juni
19.30 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Legt gründlich
Zeugnis ab für Gottes Königreich:
„Ungelehrte und gewöhnliche
Menschen“.

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschule:
Bibelleseprogramm für diese
Woche: Psalm 26 bis 33. Lesen Sie
die Bibel online auf http://watch-
tower.org/x/bibel/; Beispiele aus
der Bibel für echte Demut; Müs-
sen Juden an Jesus glauben, um
gerettet zu werden? 

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft: Anspra-
chen und Tischgespräche zum Ge-
brauch der Bibel. 

Sonntag, 5. Juni
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Was die Flut

der Tage Noahs für uns bedeutet.
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels „Nimmst du deinen
Dienst für Jehova ernst?“ (Philip-
per 4:8).

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.

Wettkampf der Familien
Am Sonntag, dem 15. Mai 2011, waren alle Kinder mit Eltern und Geschwistern zum Wettkampf
der Familien eingeladen. Die Familien sollten auf dem Sportplatz in Weiler in verschiedenen Dis-
ziplinen gegeneinander antreten. Wegen des Wetters musste der Wettkampf kurzerhand in das
Sängerheim des Liederkranzes Weiler verlegt werden. Vielen Dank dem Liederkranz, dass dies mög-
lich war.  

Nach einer Erwärmungsrunde in der Halle wurden die Familien per Los in Mannschaften eingeteilt.
Die Mannschaften traten zum Kegeln, Sackhüpfen, Gummistiefelweitwurf, Taxirennen, Dreibein-
rennen und Dosenwerfen gegeneinander an. Für die Teilnahme erhielten alle Kinder eine Medaille.
Anschließend kam der gemütliche Teil im Kindergarten, der mit Kaffee und Kuchen begann und
mit Grillen abschloss. Hier meinte es das Wetter besser – es konnte im Garten des Kindergartens
gefeiert werden. Eltern, Kindern und Erzieherinnen hat das Fest viel Spaß gemacht und wird allen
in schöner Erinnerung bleiben.

SCHULE UND BILDUNG

Kindergarten Weiler



Die Kinder waren begeistert und konnten es gar
nicht in Worte fassen. Gegessen wurde natür-
lich auch und das durften sie an einem Platz er-
leben, an dem es normalerweise nicht so oft
stattfindet – nämlich auf einem riesengroßen
Anhänger. 
Zudem gab es Apfelschorle und es entstand eine
angenehme Atmosphäre. 

Jedes einzelne Kind hat als Abschlussgeschenk
eine Kleinigkeit an Süßes erhalten und zudem
ein Heft von der Firma. Das tolle ist, das in die-
sem Heft verschiedene Landmaschinen abgebil-
det sind und eine kurze Beschreibung hinzuge-
fügt ist für welchen Bereich es genutzt wird
(wie zum Beispiel Obstbau) oder wie die einzel-
nen Maschinen heißen.  
Für die Kinder war es einfach nur toll und sie
haben die Zeit im wahrsten Sinne des Wortes
genossen und waren fasziniert. 
Herzlichen Dank an Familie Dautel für den ein-
drucksvollen Tag. N. Sch. 

Vorschüler absolvieren Computertag 
bei Afriso
Voller Eindrücke aus der Arbeitswelt kamen die
drei Vorschüler der Kindertagesstätte Heige-
linsmühle jetzt von der AFRISO-EURO-INDEX
GmbH zurück. Bei einem Projekt mit den kauf-
männischen Auszubildenden haben die beiden
sechsjährigen Luka’s und der fünfjährige Lou
einen Computerführerschein erworben.  

„Wir waren beeindruckt, was die Kinder schon
über Computer wussten“, berichteten die vier
Azubis aus allen drei Lehrjahren. Denn bereits
im Vorfeld des Besuchs bei der Güglinger Firma
hatten die Kindergartenkinder mit Erzieherin
Ariane Vogt am PC die wichtigsten Regeln für
den Umgang mit dem sensiblen Rechner ge-
lernt. „Man darf nicht über der Tastatur essen

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

und trinken“, da sind sich die Vorschüler einig.
Und achtsam muss man mit einem Computer
umgehen, berichten sie Meike, Christine, Nata-
lie und Marcus bei deren Kennenlernbesuch in
der Kita.  
Die Auszubildenden haben für die Kinder im
Rahmen der Zertifizierung Beruf und Familie
eine eigene Betriebsführung erarbeitet, eine
Powerpointpräsentation erstellt und erste
Übungen ausgesucht, um die Kinder ihrem Alter
entsprechend an den PC heranzuführen. Stolz
zeigten die Kinder nach dem Besuch ihren El-
tern, welche Wörter sie am Computer schon ge-
schrieben haben. Auch durften sie einige Berei-
che der Firma besichtigen, etwa die
Kunststoffspritzerei oder das Hochregallager.
Besonders beeindruckt hat die drei Jungen der
Hubwagen-Roboter. Gemeinsam mit den Azu-
bis haben die Kinder zum Abschluss in der Be-
triebskantine gegessen.  

Einladung zum Sommerkonzert
Wenn das mündliche Abitur vorbei ist und die
Pfingstferien in Sichtweite sind, weiß man, dass
das Schuljahr mit Riesenschritten dem Ende
entgegengeht – und dass es Zeit wird für die
jungen Sänger und Instrumentalisten des Za-
bergäu-Gymnasiums zu zeigen, was sie über
das Jahr einstudiert haben.
Am Mittwoch, dem 8. Juni 2011, findet ab 19
Uhr im Brackenheimer Bürgerzentrum das
diesjährige Sommerkonzert der Ensembles der
Unter- und Mittelstufe statt, wobei der Unter-
stufenchor zum ersten Mal von der Bigband be-
gleitet wird. Ein sommerlicher Cocktail aus
Klassik, Jazz und Pop erwartet die Eltern, Schü-
ler, Freunde der Schule und Freunde leichter
Musik.
Der Eintritt ist frei, und die jungen Musiker freu-
en sich natürlich über zahlreiche Gäste.
40-jähriges Dienstjubiläum am Zabergäu-
Gymnasium
Während er selbst in den berühmten Pausen-
konventen gern seine Kollegen zu diversen An-
lässen beglückwünscht und lobt, begnügt er
sich, was die eigene Person in solchen Fällen be-
trifft, „schwäbisch-bescheiden“ mit weniger
Rampenlicht. Und so wäre sein eigenes Jubilä-
um fast – aber Gott sei Dank nur fast – unbe-
merkt über die Bühne gegangen.  

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Oberstudiendirektor
Wolfgang Frey, seit
25 Jahren am Bra-
ckenheimer Za-
bergäu-Gymnasium
tätig, zuerst als stell-
vertretender Schul-
leiter, seit 1993 als
Schulleiter, beging
Anfang Mai sein 
40-jähriges Dienst-
jubiläum.

Nach einem Vierteljahrhundert in Brackenheim
kann man ohne Übertreibung von der „Ära Frey“
sprechen, und er hat als „Chef“ (wie der Schul-
leiter am ZGB kurz und traditionell genannt
wird) oder aber als „primus inter pares“, was bes-
ser zu seinem Rollenverständnis passt, die Schu-
le maßgeblich mitgestaltet und mitgeprägt.
Mitgestaltet: Während seiner Tätigkeit hat er ar-
beitsintensive Jahre mit dem Um- und Ausbau der
Schule verbracht – sowohl während der Schulzeit
als auch in der „unterrichtsfreien Zeit“, den Ferien
– und sie zum optischen Blickfang im Hirnerweg
gemacht. Dazu kommen die permanenten inne-
ren Veränderungen des Schulbetriebs, von Stutt-
gart eingefordert, vor Ort in unzähligen Gremien
umgesetzt, oft unter seiner Leitung.
Mitgeprägt: Auch wenn er vielleicht kein unbe-
dingter Verfechter des „Tags der offenen Tür“
ist, so ist er auf jeden Fall ein „Chef der offenen
Tür“, jederzeit bereit, Schüler, Kollegen und El-
tern zum Gespräch zu empfangen, jederzeit in
Kontakt mit dem Schulleben außerhalb der vier
Wände seines Rektorats. Sein freundlicher, per-
sönlicher, mitfühlender Umgangston und seine
offene Tür machen es allen leicht, mit großen
und kleinen Sorgen, aber auch mit Erfreulichem
„mal schnell“ bei ihm vorbeizuschauen. Und
auch wenn draußen Situationen eskalieren, so
schafft er es durch seine ausgeglichene und
ausgleichende Art, die Ruhe zu bewahren, Kon-
flikte nach Möglichkeit zu vermeiden, Probleme
nicht aufzubauschen, sie, falls es geht, gar nicht
erst entstehen zu lassen und so für ein äußerst
angenehmes, entspanntes Klima zu sorgen. Er
ist stets informiert über alles, was in der Schule
läuft – mit einem feinen Gespür für alle
menschlichen Belange und Zwischentöne. 
Keine Aufgabe ist ihm je zu viel, im Gegenteil. Er
bürdet sich selbst ein enormes Arbeitspensum
auf, verlässt in der Regel am frühen Abend als
Letzter die Schule und verbringt in „Stoßzeiten“
auch schon einmal das Wochenende dort, um
unbehelligt vom „täglichen Wahnsinn“ Arbeiten
erledigen zu können. Und das neben Familie, sei-
ner Aufgabe als Gemeinderat etc.
Und nicht zuletzt dank seines menschlichen Füh-
rungsstils möchten viele Referendare nach ihrer
Ausbildung das ZGB gar nicht mehr verlassen! 
40-jähriges Dienstjubiläum: Da schwingt na-
türlich auch etwas Beunruhigendes mit. Das
Ende seiner Schullaufbahn ist in „bedrohliche“
Nähe gerückt. Und obwohl wir alle Herrn Frey
nach einem ausgefüllten Arbeitsleben noch
viele glückliche selbstbestimmte Jahre gönnen,
gibt man nicht gerne einen „Chef“ her, der sich
über die Jahrzehnte so wie er bewährt hat, der
seine Arbeit gern macht, die Zügel kaum spür-
bar in der Hand hält, eben ein Chef ist, wie man
ihn sich wünscht.
Dafür möchten wir uns an dieser Stelle bedan-
ken, ihm von Herzen zu seinem Jubiläum gra-
tulieren und uns darüber freuen, dass er uns
noch eine Zeitlang begleitet.
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Ein schönes Beispiel für Identifikation setzt der
Güglinger Mehmet Sel: Neben seinem Bruder
arbeiten außerdem drei Söhne bei Layher. Durch
seine langjährige Erfahrung ist der Stahl-
schweißer nicht nur flexibel an verschiedenen
Schweißarbeitsplätzen einsetzbar, sondern
auch erheblich an der hohen Qualität der Lay-
her-Produkte beteiligt, welche im Einsatz oft
starken Belastungen ausgesetzt sind. 
Einen anderen Werkstoff, aber nicht weniger
erfolgreich bearbeitet Joaquim Rodrigues Vaia.
Der Aluminium-Schweißer ist dank seiner
hohen Fertigkeit ebenfalls als „Allrounder“ an
verschiedenen Stationen tätig. Innerhalb des
Familienunternehmens schreibt auch der Heil-
bronner Familiengeschichte: Bereits sein Vater

war bei Layher beschäftigt, heute absolviert
sein Sohn eine Ausbildung in Güglingen-
Eibensbach. 
„Die Erfahrung von Mitarbeitern ist immens
wichtig für den Erfolg eines Unternehmens“,
weiß Bernhard Frisch. In seiner Ansprache
dankte er den Jubilaren herzlich für deren eben-
so unermüdlichen wie erfolgreichen Einsatz für
die Firma Layher, mit dem Josef Brattengeier,
Mehmet-Yasar Tokac, Mehmet Sel und Joaquim
Rodrigues Vaia maßgeblich an der Firmenent-
wicklung teilhaben. Als Anerkennung über-
reichte er zudem ein kleines Geschenk. 
Layher ist Preisträger des „Kompetenzpreis für
Innovation und Qualität Baden-Württemberg
2011“. Weitere Informationen zum Unterneh-
men und den vielseitig einsetzbaren Gerüst-
Systemen aus dem Hause Layher auf www.lay-
her.com. 

Renner Kompressoren spendet
2.500 Euro für neues Gerät
„Unser Betrieb hat 70 Mitarbeiter. Da kann es
schon mal sein, dass wir unser Krankenhaus vor
Ort schnell in Anspruch nehmen müssen.“ Aus
diesem Grund hat Bernt Renner, Chef der Firma
Renner Kompressoren in Güglingen, gern in die
Tasche gegriffen und dem Krankenhaus Bra-
ckenheim 2500 Euro gespendet.  
Angeschafft wurde von dem Geld ein neues Un-
tersuchungsgerät für das Screening von Gefäß-
erkrankungen, ein so genanntes Boso-ABI100-
System. Chefarzt Dr. Martin De Bernardinis
erklärte dem Spender und dem kaufmännischen
Direktor der SLK-Kliniken, Michael Knüppel,
beim ersten Testlauf die Funktionen. Das Gerät,
mit dem der Blutdruck an Armen und Beinen
gleichzeitig gemessen wird, ermöglicht die Di-
agnose einer arteriellen Verschlusskrankheit,
der so genannten Schaufensterkrankheit. Ärzte
können durch die synchronisierte Blutdruck-
messung ohne Eingriff in den Körper feststellen,
ob Engstellen an den Beinen vorliegen. „Das
neue System bringt eine deutliche Verbesse-
rung bei der Diagnostik. Gleichzeitig wird der
Arbeitsaufwand für das Personal verringert“, so
De Bernadinis.  
Michael Knüppel bedankte sich bei Bernt Ren-
ner für die Spende: „Dank des Engagements von
Firmenchefs wie Ihnen sind solche Verbesse-
rungen schnell möglich.“ Jedes Jahr investieren
die SLK-Kliniken im Durchschnitt 600.000 Euro
in neue Geräte und Technik am Standort Bra-
ckenheim. Dem gegenüber steht ein rasanter
technischer Fortschritt, mit dem die Investitio-
nen häufig nicht Schritt halten können.  

Chefarzt Dr. Martin De Bernardinis erklärt dem
Spender Bernt Renner (rechts) und dem kauf-
männischen Direktor der SLK-Kliniken, Michael
Knüppel, die Funktionen des neuen Geräts. 

Schnupperkurs Suzuki-Violine
Bereits jetzt möchten wir Sie auf unseren
Schnupperkurs Suzuki-Violine aufmerksam
machen. An 4 aufeinanderfolgenden Samsta-
gen im Oktober können Sie und Ihre Kinder sich
mit dieser besonderen Methode des Violinun-
terrichts vertraut machen. Unter der bewährten
Leitung von Frau Jensen-Huang stehen noch
wenige Plätze zur Verfügung. Auskünfte zum
Fach Suzuki-Violine erhalten Sie direkt von un-
serer Pädagogin unter Tel. 07131/745352. 
Kindersingakademie
Ebenso bieten wir ab Oktober einen neuen Kurs
der Kindersingakademie an. Bereits 2009 konnte
unter der Leitung von Frau Heine-Groß eine erste
Gruppe beginnen. In der Kindersingakademie
können Kinder der Klassen 1 und 2 unter profes-
sioneller Anleitung das Singen in einem Kinder-
chor erlernen. Frau Heine-Groß ist studierte Kon-
zert-, Lied- und Opernsängerin. Anmeldungen

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Josef Brattengeier aus Neckarwestheim begann
seine Tätigkeit bei Layher zuerst in der Repara-
turabteilung für den Aluminiumbereich, später
wechselte der gelernte Karosseriebauer in den
sogenannten Vorrichtungsbau. Dort ist er vor-
nehmlich in der Reparaturabteilung tätig und
dabei kompetent für einen reibungslosen Pro-
duktionsablauf verantwortlich. 
Die Fertigung hält auch Mehmet-Yasar Tokac aus
Pfaffenhofen „am Laufen“ – und zwar am Steuer.
Er heuerte 1986 bei Layher als Staplerfahrer in
der Fertigmontage an. Seit 1992 sorgt er jedoch
in der Feuerverzinkerei I – wo Layher-Produkte
für viele Jahre gegen Korrosion und Umweltein-
flüsse geschützt werden – engagiert für einen
schnellen innerbetrieblichen Transport. 
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sind ab sofort im Büro und über das Anmeldefor-
mular auf unserer Homepage möglich. 
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: www.lauf-
fen-musikschule.de; Öffnungszeiten Büro:
Mo. – Fr., 10 – 12 Uhr, Mo. – Do., 14 – 16 Uhr
und nach Vereinbarung.  

Goldene Hochzeit
Den 50. Hochzeitstag können Winfried und
Helga Lenhart in der Marktstraße 13 in Güglin-
gen am 9. Juni feiern. In der Nikolauskirche in
Stuttgart gaben sie sich das Ja-Wort. Seit 1987
wohnen die beiden in Güglingen. 
Die „Rundschau“ gratuliert zur goldenen Hoch-
zeit herzlich.

PERSÖNLICHES

Mitarbeiterjubiläum bei Layher 
100 Jahre Erfahrung: Vertreter der Wilhelm Layher GmbH & Co. KG würdigten Josef Brattengeier,
Mehmet-Yasar Tokac, Mehmet Sel und Joaquim Rodrigues Vaia für 25 Jahre treue und erfolgreiche
Dienste. Bemerkenswert, aber nicht ungewöhnlich, so beschreibt Layher-Geschäftsführer Bernhard
Frisch den Grund für die Feierstunde: Beim Systemgerüstspezialisten wurden erneut vier Mitar-
beiter anlässlich ihres 25-jährigen Mitarbeiterjubiläums für treue Dienste geehrt. „Die Verbunden-
heit unserer Mitarbeiter mit der Firma Layher ist ein schönes Zeichen für die Kontinuität unseres
Unternehmens.“ 

HEIMISCHE WIRTSCHAFT



Gau-Mehrkampfmeisterschaften
Am Samstag, 4. Juni, ist der TSV Güglingen
 wieder im Auftrag des Turngaues Heilbronn im
Einsatz und richtet die Gau-Mehrkampf -
meisterschaften aus. 
In der Städtischen Sporthalle, im Stadion „An
der Weinsteige“ und im städtischen Freibad
werden die verschiedenen Disziplinen der
Sportler im turnerischen und leichtathletischen
Bereich absolviert. 
Die Wettkämpfe beginnen um 9.00 Uhr. Im
Laufe des Vormittags muss im städtischen Frei-
bad damit gerechnet werden, dass die Sportler
kurzzeitig die Bahnen des großen Beckens
 belegen und beim Schwimmen und Tauchen auf
Punktejagd gehen. 
Bis zum Wochenende waren rund 200 Meldun-
gen beim Turngau eingegangen. Am Wett-
kampftag wird man genau wissen, wie viele
Sportlerinnen und Sportler an den Start gehen.

Abteilung Fußball
Saisonabschluss in Nordheim
Am Samstag, 4. Juni, wird bei den aktiven Fuß-
ballern das letzte Spiel der Saison 2010/2011
ausgetragen. Die Güglinger Teams sind beim
TSV Nordheim zu Gast. Die Reserven beginnen
um 16:15 Uhr, die 1. Mannschaften um 18:00
Uhr. 
Nach aktuellem Stand der Dinge ist dem TSV
Güglingen die Vizemeisterschaft sicher – somit
darf man sich in den nächsten Wochen auf
 Relegationsspiele zum Aufstieg in die Bezirks-
liga einstellen. 
Wir werden über den aktuellen Stand informie-
ren – und verweisen zudem auf die Internet-
Seite des TSV. Unter www.tsv-gueglingen.de
wird laufend informiert, was es Neues gibt.

Abteilung Frauenfußball
Verbandsliga
Spvgg Rommelshausen – TSV Güglingen 2:0
Am 29. Mai spielten die Verbandliga-Damen des
TSV Güglingen im Kellerduell gegen die Damen
aus Rommelshausen. Der TSV bestimmte das
Spiel aber die Tore schoss der Gastgeber. 
Güglingen hatte von Beginn an das Spiel unter
Kontrolle, man sah, dass die TSV-Mädels den
Willen hatten, dieses so wichtige Spiel zu ge-
winnen. In der 13. Minute nach einem Fehlpass
in der Vorwärtsbewegung erzielte Petra Fischer
wie aus dem nichts das 1:0 für Rommelshausen.
Ansonsten fand das Spiel im Mittelfeld statt,
Flanken und Pässe kamen aber nicht in die Spit-
ze, da immer wieder ein Kopf oder ein Fuß des
Gegners daran war. Rommelshausen nutzte den
einzigen Torschuss in Hälfte eins zur Führung. 
Im zweiten Durchgang erhöhte man noch ein-
mal das Tempo, aber die Gastgeber standen mit
elf Spielerinnen hinten drin und verteidigten. Es
gab kein Durchkommen für den TSV, da immer
wieder der letzte entscheidende Pass abgefan-
gen wurde. Die Chancen zum 1:1 waren da, aber
scheiterte dann am Torabschluss. In der 77. Mi-
nute erzielte Rommelshausen nach einer Stan-

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

dardsituation das bittere 2:0. Der TSV Güglingen
machte in der Schlussphase noch einmal richtig
Druck, man kämpfte und gab keinen Ball verlo-
ren, aber es nutzte nichts, das Team aus Güglin-
gen machte das Spiel – aber die Tore schossen
die Gastgeber. Eine bittere Niederlage gegen
einen schlagbaren Gegner aus Rommelshausen. 
Bezirksliga
SC Ilsfeld – TSV Güglingen II 0:4 (0:2)
Späte Tore in jeder Spielhälfte führten am  
29. Mai zu einem überzeugenden Sieg. Bei
strahlendem Sonnenschein und mit sogar zwei
Ersatzspielerinnen traten die Damen in Ilsfeld
an. Zunächst entwickelte sich ein wenig aufre-
gendes Spiel mit Geplänkel im Mittelfeld und
kaum Torraumszenen. Einzig eine Chance durch
Judith Dongus musste die generische Torhüte-
rin zunichte machen. Dann konnte sich doch
mehr und mehr die spielerische Überlegenheit
unserer Damen durchsetzen und nach einem
Flankenlauf von Grata Riedinger legte Ulrike
Straub-Leibbrand auf Vanessa Mrkonjic auf, die
den Ball in den Winkel zirkelte. Dieselbe Kom-
bination führte 5 Minuten später zum 0:2.  
Nach der Pause dasselbe Bild. Güglingen be-
herrschte Ball und Gegner, aber wieder dauerte
es bis zur 85. Minute bis Vanessa Mrkonjic ihren
dritten Treffer nach schöner Vorarbeit von Ra-
mona Schilling erzielte. Ramona war es dann in
der 90. Minute selbst, die den Endstand mar-
kierte. Neben den Torschützen war aus einer
insgesamt sehr guten Mannschaftsleistung
noch die vorbildliche kämpferische Leistung
von Lena Weigelt hervorzuheben. 
C-Juniorinnen:
TSV Güglingen – SC Ilsfeld II 18:0
Bei schönem Fußballwetter durften die C-Mäd-
chen bei ihrem letzten Heimspiel der Saison am
27.5. gegen SC Ilsfeld II antreten. Bereits in der
3. Minute ging man mit 1:0 durch Kassandra
Bülow in Führung und in der 12 Minute konnte
Michelle Haug mit einem schönen Freistoß auf
2:0 erhöhen. Weitere 20 Minuten später stand
es bereits 4:0. Ilsfeld war in allen Belangen un-
terlegen. Die C-Mädchen vom TSV nutzten das
aus und so führte man zur Halbzeit schon mit
11:0. In der zweiten Hälfte das gleiche Bild.
Güglingen schaltete einen Gang zurück, konnte
aber trotzdem weitere 7 Treffer erzielen.  
Tore: Kassandra Bülow (11), Elena Beck (3),
Meike Rieger (1), Michelle Haug (1), Celine Em-
minger (1), Eigentor 1. 

Abteilung Jugendfußball
Bambini-Spieltag in Güglingen 
Am 29. Mai wurde der Spieltag in Güglingen
ausgetragen. Unsere Jüngsten hatten einen
schlechten Start und verloren das erste Spiel
klar. Bei den weiteren Spielen gingen wir jedoch
als Sieger vom Platz, und so konnten wir bei
schönem Wetter auf ein erfolgreiches Wochen-
ende zurückblicken.  
Die Ergebnisse waren wie folgt:  
TSV Güglingen – TSG Heilbronn II 0:5 
TSV Gügl. – SV Massenbachhausen II 5:0  
TSV Güglingen – FC Obersulm II 4:0  
TSV Güglingen – SV Leingarten II 7:1 
Es spielten Lars, Deniz, Robin, Noah, Burak,
Leon, Ancara und Thomas. 
Besonderen Dank gilt unseren Schiedsrichtern
Franci und Ivo, die sich sofort bereit erklärten
zu pfeifen und alle Spiele ohne Komplikationen
leiteten sowie den Eltern, die durch ihre
 Kuchenspende und Mithilfe zum Gelingen bei-
trugen.

C-Junioren
SGM-C-Junioren – VfL Neckargartach I 1:0
Im letzten Heimspiel der Saison am 28. Mai war
unsere Mannschaft während der gesamten
Spielzeit drückend überlegen. Nur unsere
schlechte Chancenauswertung verhinderte
einen Kantersieg. So war der Gast aus Neckar-
gartach mit dem 1:0 gut bedient.
A-Junioren
SGM-A-Junioren – TSV Talheim 3:2
In einem Spiel mit zunächst wenigen Höhe-
punkten war die SGM am 28. Mai die spiel -
bestimmende Mannschaft, was sich auch in
eine klare 2:0-Führung widerspiegelte. Leider
verstand man es wieder einmal nicht, die sich
bietenden Chancen zu seinen Gunsten zu nut-
zen. Völlig unnötig ließ man den Gegner noch-
mals ran kommen. Erst eine Aktion kurz vor
Spielende brachte sich die SGM mit dem Glück
des Tüchtigen wieder auf die Siegerstraße. Auf-
grund der Spielanteile und zahlreichen Chancen
ein hochverdienter Sieg.

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 3. Juni
18.30 Uhr Mädchenfußball 
Kath. Bildungszentrum Heilbronn – TSV-C-Ju-
niorinnen 
Samstag, 4. Juni
9.00 Uhr Gau-Mehrkampfmeisterschaften in
Güglingen 
13.00 Uhr Mädchenfußball 
TSV Fürfeld – SGM-B-Juniorinnen 
13.15 Uhr Jugendfußball 
SGM-D-Junioren I – SpVgg Möckmühl I 
14.45 Uhr Jugendfußball 
SGM-D-Junioren II – SG Stetten-Kleingartach 
TSG Heilbronn II – SGM-C-Junioren I 
16.15 Uhr Jugendfußball 
TG Offenau – SGM-A-Junioren 
16.15 Uhr Fußball-Aktiv 
TSV Nordheim res.–TSV Güglingen Res. 
18.00 Uhr Fußball-Aktiv 
TSV Nordheim – TSV Güglingen 
Sonntag, 5. Juni
10.30 Uhr Frauenfußball (Bezirksliga) 
TSV Güglingen II – VfL Neckargartach 
11.00 Uhr Frauenfußball (Verbandsliga) 
TSV Güglingen I – SV Jungingen

Abt. Fußball
ESV Heilbronn – SGM Frauenzimmern/Ha-
berschlacht 3:1 
Das Spiel war noch keine Minute alt, da wurde
die SGM kalt erwischt als der Ball auf dem har-
ten schwer bespielbaren Boden unberechenbar
für einen Verteidiger aufschlug und der gegne-
rische Stürmer einnetzte. Zudem zeigte der
Schiedsrichter kein Fingerspitzengefühl als er
einen Spieler der SGM nach nur 11 Minuten mit
gelb-rot vom Platz stellte und man in Unterzahl
geriet. Dennoch konnte man sich im ersten Ab-
schnitt viele Tormöglichkeiten erarbeiten und
logischerweise konnte man dadurch in der 37.
Minute durch L. Fising zum 1:1 ausgleichen.
Leider konnte die SGM nach dem Wechsel das
Tempo und die Offensivbemühungen nicht auf-

Auf einen Blick

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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recht erhalten. Man hatte kaum noch Torchan-
cen. Nachdem die Gastgeber bereits in der 49.
Minute durch einen Sonntagsschuss erneut in
Führung gingen, konnten sie in der 81. Minute
den Endstand perfekt machen.  
Vorschau: Das letzte Saisonspiel findet am
Samstag, 04.06., im Riedfurttal in Frauenzim-
mern gegen das Obere Zabergäu statt. Die
 Reserve beginnt um 16.15 Uhr. 
Beginn des  Spieles der 1. Mannschaft erfolgt
um 18.00 Uhr. Danach feiert die Mannschaft
und auch alle Vereinsmitglieder, Fans, Freunde
und Gönner der SGM Frauenzimmern/Haber-
schlacht sind dazu eingeladen noch ein paar ge-
mütliche Stunden zum Saisonabschluss zu ver-
bringen. 

Abteilung Fußball Aktive
GSV Eibensbach – TSV Niederhofen 1:3 
In einer spannenden Begegnung konnte sich der
Favorit aus Niederhofen erst in der Schluss -
phase durchsetzen. Für den GSV traf M. Harr. 

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Res: GSV Eibensbach – TSV Niederhofen 1:3 
Im Abschiedspiel unseres „Seniors“ Volker Krü-
ger zeigte die Reserve noch einmal eine gute
Leistung. Trotz eines Treffers von ihm, reichte es
an diesem Sonntag leider nicht zu einem Punkt-
gewinn. Wir danken Volker für seine lange ak-
tive Zeit und wünschen ihm für seinen wohlver-
dienten fußballerischen Ruhestand alles Gute. 
Vorschau
Zum letzten Saisonspiel ist der GSV am Sams-
tag, 4. Juni, beim TSV Massenbach zu Gast. 
Spielbeginn: 18:00 Uhr

Abteilung Jugend
Fußballcamp in den Pfingstferien in Eibens-
bach
Der GSV Eibensbach veranstaltet in den Pfings-
ferien vom 23.06.11 bis zum 25.06.2011 mit der
Deutschen Fußballakademie ein Fußballcamp
für Jugendliche. Aufgerufen sind alle fußball-
begeisternde Kinder zwischen 5 und 14 Jahren
– auch Mädchen sind herzlich willkommen. Die
Kinder müssen nicht Mitglied in einem Verein
sein – auch nicht beim GSV Eibensbach. Wir
würden uns freuen wenn wir in diesen 3 Tagen
viele Jugendliche auf unserm Sportgelände zu
diesem Fußballcamp begrüßen könnten. 

Es werden folgende Leistungen angeboten: 
Täglich von 10.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
• 3 Tage spezielles DFA-Fußballtraining 
• DFA–Trikoset 
• DFA–Trainingsfußball 
• DFA–Trinkflasche 
• DFA Medaille und Urkunde 
• 3 x Mittagessen sowie Pausengetränke 
• Schuhbeutel mit Miniball 
und das Ganze zum Preis von EUR 99,90  
Anmeldungen und weitere Informationen bei
Martin Kiesel, Tel. 07135/15310.

Rundenwettkämpfe
Einen neutralen Wettkampf, d. h. ohne Gegner,
hatte unsere 1. Großkaliberpistolenmannschaft.
Sie erzielten 1098 Ringe in der Mannschafts-
wertung. 
Einzelergebnisse: Wolfgang Balz 371, Harald
Reinhard 368, Udo Sommer 359, Antonio 
Sanchez 338, Reiner Conz 325. 
Wenn auch knapp, mit 2 Ringen Unterschied,
konnte unsere 1. KK-Liegend-Mannschaft ihren
Wettkampf für sich entscheiden. 
SSV Güglingen 1738 Ringe – TSV Gronau
1736 Ringe
Einzelergebnisse: Stefanie Barth 588, Harald
Reinhard 580, Jörg Meyer 370, Oliver Meyer
569, Helmut Barth 566. J. W. 

Frosch- und Schneckenfest am 4. - 5.6.2011
Am Wochende bewirtet der TSV beim Frosch-
und Schneckenfest. Im Festzelt gibt es Köllsch
vom Fass und zum Essen empfehlen wir Gyros.
Am Samstag ist unsere Beach-Coktail-Bar ab
21.00 Uhr geöffnet. Der TSV wünscht allen Fest-
besuchern viel Vergnügen.

Abteilung Fußball
FC Laube - TSV 4:2 (3:1)
In einem von beiden Seiten offensiv geführten
Spiel setzte sich Laube durch konsequente Aus-
führung seiner Standardsituationen durch. Für
den TSV trafen Tobias Schaber und Philip Müller
(Elfmeter).

Abteilung Jugendfußball
A-Jugend
SV Bad Friedrichshall – TSV 6:1 (2:0)
Im imposanten Friedrichshaller Sportpark kam
unsere Mannschaft nicht in die Zweikämpfe, die
nötig gewesen wären um gegen den spielstar-
ken Gastgeber eine Chance zu haben. 
Torschütze: Daniel Kraiss
B-Jugend
TSV – Aramaer Heilbronn 1:2 (0:1)
Die erste Niederlage in der laufenden Runde
schmerzt um so mehr, wenn man überlegen
agiert, aber mit zwei krassen Abwehrfehler das
Spiel verschenkt. Torschütze: Kraiss Daniel 
Vorschau
Samstag, 04.06.2011
D–Jugend: TSV – SGM Hausen 13.15 Uhr 
C–Jugend: FSV Schwaigern II – TSV 13.15 Uhr 
Aktive: TSV – TSV Cleebronn 18.00 Uhr 
Sonntag, 05.06.2011
B–Jugend TSV – SG Bad Wimpfen 10.30 Uhr

Sportschützenverein
Güglingen

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com
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Clubmeisterschaften im EINZEL 2011
Am Samstag, 28. Mai 2011, wurden auf der
Clubanlage die Clubmeisterschaften im EINZEL
ausgetragen. Leider war die Teilnahme nicht so,
wie gewünscht. Trotzdem wurde hart gekämpft. 
Es wurden folgende Ergebnisse erzielt: 
Herren + Herren 40
1. Platz Daniel Kolb 
2. Platz Harald Vogel 
3. Platz Jürgen Diefenbacher 
Herren 50
1. Platz Harry Krämer 
2. Platz Bernhard Schuler 
3. Platz Eberhard Conz 
Senioren
1. Platz Günther Teichmann 

Die Teilnehmer und Sieger 
(es fehlt G. Teichmann).

Ausflug nach Ladenburg und Mannheim
Am Samstag, 21. Mai 2011, fuhren die Sänge-
rinnen und Sänger samt ihren Gästen zum
 Jahresausflug nach Ladenburg und Mannheim.
Früh morgens um 7.00 Uhr bei schönem Wetter,
begannen wir vom Parkdeck aus unseren
 Ausflug, der uns entlang des Neckartals über
Eberbach und Heidelberg, führte. Hier durften
wir unterwegs das zweite Frühstück einnehmen.
Anschließend fuhren wir weiter nach
 Ladenburg, wo wir auch schon am „Wasserturm“
von Frau Ottilie Pinkert, der Frau des  früheren
Schriftführers, erwartet wurden. Sie begleitete
uns den ganzen Tag. Um 10.00 Uhr hatte eine
Gruppe eine zweistündige Stadtführung beim
Stadtführer, Herrn Vögele. Die andere Gruppe
besuchte das Carl-Benz-Museum mit den vielen
Oldtimern. Um 12.00 Uhr trafen wir uns zum
Mittagessen in Ladenburg. Frisch gestärkt fuh-
ren wir weiter nach Mannheim zum Luisenpark.
Abends bei der Rückfahrt brauchten wir noch-
mals Geduld, um von Mannheim wegzukom-
men, da zu dieser Zeit noch ein Marathonlauf in
der Nähe des Luisenparks, in vollem Gange war.
Unsere Rückfahrt erfolgte von Mannheim über
die Autobahn nach Sinsheim-Dühren. Dort im
Restaurant „Ratsstube“ war unser Abschluss. Bei
unseren beiden Busfahrern möchten wir uns für
den schönen Tag bedanken. Auf unserer Heim-
fahrt wurden wir „singend“ vom Busfahrer
gegen 20.30 Uhr nach Güglingen zum Parkdeck
gebracht. Es war ein gelungener Tag. iwa

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Abt. I Güglingen
Die Abt. I trifft sich am Montag, 06.06.2011, um
20.00 Uhr am Gerätehaus zur Übung.
„Tag der offenen Tür“
Auf großes Besucherinteresse ist der diesjährige
„Tag der offenen Tür“ bei der Güglinger Feuer-
wehr gestoßen. Dafür sorgten aber nicht nur die
Kameraden der umliegenden und befreundeten
Wehren, die sich fast schon genauso obligato-
risch wie pflichtschuldig zu einer Stippvisite
sehen ließen. „Es waren viele da, die einfach
sehen wollten, was wir so machen“, zeigte sich
Bernd Neubauer, seines Zeichens Stadtbrand-
meister und Kommandant der Gesamt-Feuer-
wehr von Güglingen, überaus zufrieden. 
Bei den Floriansjüngern war eigentlich un-
schwer zu erkennen, woher die Delegationen
kamen. Sie gaben sich gewissermaßen per be-
drucktem T-Shirt zu erkennen. Wer von den
Fachleuten sehen wollte, wie die Güglinger
Wehr in ihrem Depot an der Lindenstraße ein-

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

gerichtet und ausgestattet ist, dem wurde beim
Rundgang vom stellvertretenden Kommandan-
ten Andreas Conz gerne all das gezeigt, was im
Gebäude steckt. Ganz sporadisch hatten aber
auch „Zivilisten“ Gelegenheit, den richtigen
Umgang mit einem Feuerlöscher zu üben. Drei
Frauen ließen sich von Bernd Neubauer und sei-
nen Kameraden in dieser „Disziplin“ einweisen. 
Die meisten Besucher waren aber gekommen,
um bei Speis und Trank einen schönen Sonntag
bei der Feuerwehr zu genießen. Im Gerätehaus
und auf dem Platz davor hatte man beste Ge-
legenheit, sich bei hausgemachten Grill- und
Braten-Spezialitäten niederzulassen. 
Bobby-Cars im Feuerwehr-Look und ein Hüpf-
burg trugen dazu bei, dass die Eltern ihre
Sprösslinge gut beschäftigt und immer im
Blickwinkel waren. 
Am frühen Nachmittag zeigten dann die Nach-
wuchsleute, was sie drauf haben. Kommandant
Neubauer zündete eine aus Paletten gezimmer-
te Holzhütte an und ließ dann die Garde der
 Jugendfeuerwehr zum Löscheinsatz anrücken.
Die beiden Löschtrupps verstanden ihr Hand-
werk und hatten den Brand schnell unter 
Kontrolle. -rob/Foto: Baumann-
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Die Jugendfeuerwehr lieferte beim „Tag der  offenen Tür“ vor großem Publikum Beweise ihres Kön-
nens ab. 

Frosch- und Schneckenfest
Am 4. und 5. Juni 2011 findet in Pfaffenhofen
das Frosch- und Schneckenfest statt. Der
 Liederkranz Weiler betreibt zusammen mit dem
Kleintierzüchterverein Weiler einen bewirt-
schafteten Stand. 
Alle „Festlesgänger“ sind eingeladen uns zu be-
suchen. 
Für diejenigen, die auch hinter den Kulissen
tätig sein wollen, hier nun noch einige organi-
satorische Hinweise:  
Der Aufbau des Standes beginnt am Freitag,
3.06., um 14.00 Uhr mit dem Aufladen am
 Feuerwehrhaus in Weiler. Abbau ist dann am
Montag, 6.06., ab 9.00 Uhr in Pfaffenhofen. 

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Wer mithelfen möchte, kommt einfach zu o. g.
 Termin an o. g. Treffpunkt.  
Auch für die Bewirtung an den beiden Festtagen
können wir jede helfende Hand brauchen.  
Wenn jemand gerne beim Getränke-Ausgeben
oder bei der Zubereitung und Ausgabe der Spei-
sen mithelfen möchte, unter Tel. 90400, Rolf
Holzwarth oder 6504, Jürgen Kleiner kann man
sich näher informieren.

Frosch- und Schneckenfest Pfaffenhofen
Am Sonntag, 05.06., spiet die aktive Kapelle von
11:00 bis 13:00 Uhr zur Unterhaltung beim
Frosch- und Schneckenfest in Pfaffenhofen.
Treffpunkt in Pfaffenhofen beim Fest ist um
10:45 Uhr.

Musikverein Güglingen e. V.



Grundsätzlich angeboten werden Gespräche
und Hilfestellungen im Rahmen der Möglich-
keiten des Vereins, ein kleines Café mit Billard,
Dart und Tischkicker, eine angenehme Atmo-
sphäre sowie die Abwicklung von Sachspenden,
Second Hand usw.  
Öffnungszeiten der Begegnungsstätte in Güg-
lingen, Markstraße 24: montags, mittwochs
und freitags, von 14 bis 18 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch! 
Der Vorstand: Rita Oesterle und Martin Harsch

Vatertagstreff
Wir möchten die Bevölkerung aus nah und fern
herzlich zu unserem Vatertagstreff am Don-
nerstag, 02.06.2011, auf dem Festgelände vor
dem Musikerheim des Spielmannszuges Zaber-
feld einladen. Wir beginnen um 10 Uhr mit der
Bewirtung. Von 14 – 17 Uhr unterhalten Sie die
Musiker des Spielmannszuges Zaberfeld. 
Zwiebelsteaks, Grill- und Currywurst, Pommes,
Langos, die üblichen Festgetränke sowie ab
13.30 Uhr Kaffee und Kuchen bieten wir zum
Verzehr an. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Auftritte
Am Donnerstag, 02.06.2011, Treffpunkt um
13.30 Uhr beim Vatertagstreff des Spielmanns-
zuges Zaberfeld. Auftritt um 14 Uhr. 
Am Sonntag, 05.06.2011, Treffpunkt um 19.30
Uhr beim Frosch- und Schneckenfest in Pfaf-
fenhofen. Auftritt um 20 Uhr. 
25 Jahre Spielmannszug Zaberfeld – 
Ehrungen
Für 20 Jahre als aktive Musiker überreichte die
Präsidentin Frau Gurr-Hirsch vom Blasmusik-
verband Kreis Heilbronn die silberne Ehrennadel
an folgende Musiker: Alexander Bilek, Elke
Bilek, Jörg-Dieter Bilek, Klaus Dehn, Willy
Gschweng, Fritz Haas, Sandra Hammann, Gert
Ponelies, Rita Ponelies, Uwe Richter, Richard
Wagner, Peter Zöller und Ulrike Zöller. 
Für 50 Jahre als aktiver Musiker erhielt Julius
Naffin die goldene Ehrennadel mit Diamant. 
Für 20 Jahre als Dirigent erhielt Jörg-Dieter
Bilek die silbere Ehrennadel mit Diamant. 
Bürgermeister Thomas Csaszar ehrte nachfol-
gende Mitglieder, die sich durch ihr Engage-
ment für das kulturelle Leben in der Gemeinde
und im Verein verdient gemacht haben: 
Ehrenmedaille in Bronze für Dirk Brauner 
Ehrenmedaille in Silber für Gert Ponelies 
Ehrenmedaille in Gold für Jörg-Dieter Bilek,
Fritz Haas und Richard Wagner 
Die Vorstandschaft gratuliert allen Geehrten
ganz herzlich.

Veranstaltungshinweis
„Energiewende – wohin?!“
Die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch und der CDU-Ortsverband Obergimpern
laden ein zur Vor-Ort-Besichtigung der Photo-
voltaikanlage der Firma SWAT-SOLAR und zum
anschließenden Vortrag mit dem Verbandsdi-
rektor des Regionalverbands Heilbronn-Fran-
ken Klaus Mandel am Montag, 6. Juni 2011, Teil
I: um 18:30 Uhr, Vor-Ort-Besichtigung bei der
Firma SWAT-SOLAR, An der Zeil 38/40; Teil II:
um 19:30 Uhr Infoveranstaltung in der Flieder-

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

klause Obergimpern, Fliederstraße 18, Tel.:
07268/389 
Nach der Katastrophe in Japan müssen wir den
mit dem Energiekonzept bereits angelegten
grundlegenden Umbau unserer Energieversor-
gung deutlich beschleunigen. Das gilt beson-
ders für den Strombereich. Die Frage der künf-
tigen Nutzung der Kernenergie wird neu
bewertet. Wir werden rascher aus der Kernener-
gie aussteigen. 
Allerdings muss dies realistisch und mit Augen-
maß erfolgen.   
Vernünftige und ehrliche Energiepolitik heißt
deshalb: Wir wollen den Ausbau der erneuerba-
ren Energien deutlich beschleunigen. Gleichzei-
tig brauchen wir eine konsequente Steigerung
der Energieeffizienz. Jeder Einsatz der erneuer-
baren Energie hat „Sonnen- und Schattensei-
ten“.   

Vorstand bestätigt
In der Hauptversammlung des SPD-Ortsvereins
Oberes Zabergäu wurde der Vorstand nach sei-
nen Berichten vom Kreisrat Henning Siegel ent-
lastet und nach den Wahlen erneut einstimmig
bestätigt. Die Vorsitzende Gertrud Schreck er-
läuterte dann die diesjährigen Vorhaben und
ging besonders auf das im August in Pfaffenho-
fen durchzuführende SPD-Sommerfest ein. Nä-
heres zu diesem Sommerfest wird zu geeigneter
Zeit hier im Amtsblatt erscheinen. 
Ins „badische Ausland“, nach Mosbach, ging es
beim Jahresausflug 2011 der Arbeitsgemein-
schaft 60 plus des SPD-Kreisverbandes Heil-
bronn-Land, wiederum organisiert von Friedrich
Schwandt. Die gelungene Renovierung der Alt-
stadt, bei einer Stadtführung nahe gebracht,
unterstrich diese These. Nachmittags war der
Campus der Dualen Hochschule Mosbach
(DHBW), bis 2009 als Berufsakademie (BA) be-
kannt, das Ziel. Insgesamt war der Mosbach-
Ausflug wieder eine erlebnisreiche Veranstal-
tung, die neue Eindrücke von Kultur, Wirtschaft
und Wissenschaft bzw. Bildung vermittelte.

Neuwahlen im OV Zabergäu
Die Mitgliederversammlung des OV Zabergäu
findet am Montag, dem 6.6.2011 um 20 Uhr in
der Herzogskelter Güglingen statt. Neben den
üblichen Formalien wie Tätigkeits- und Kassen-
bericht werden wir Neuwahlen durchführen.
Friederike Wilhelm ist seit Gründung des OVs
Vorsitzende und wird nun nach über 12 Jahren
nicht mehr für den Vorstand kandidieren. 
Bislang hat sich Annerose Wolf bereit erklärt,
sich als Vorstand wählen zu lassen. Als Kassier
stellt sich Jürgen Sauer zur Wiederwahl. Es gibt
noch weitere Vorstandsposten zu belegen. Um
auch die Grünen im Zabergäu weiter zu verstär-
ken, hoffen wir auf tatkräftige Unterstützung
und Neumitglieder.
Selbstverständlich werden wir an diesem Abend
auch über die Landespolitik bzw. die möglichen
Auswirkungen und Chancen für unser Zabergäu
diskutieren.
Interessenten sowie Freundinnen und Freunde
sind herzlich. Wir freuen uns über zahlreiche
Gäste.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Kunstführung mit Frau Ursula Stock
Treffpunkt zur Kunstführung ist am Dienstag,
07.06., um 14.30 Uhr am Weinbrunnen. 
Herzliche Einladung an alle interessierten Land-
Frauen und Gäste!
Trachtengruppe
Zum nächsten Übungsabend trifft sich die
Trachtengruppe der Güglinger LandFrauen am
Dienstag, 7. Juni, um 20 Uhr im Veranstaltungs-
raum der Mediothek. Herzliche Einladung an
alle – auch neue Gesichter sind herzlich will-
kommen.

Gemeinsame Seniorenausfahrt am Freitag, 
3. Juni 2011
Denken Sie schon jetzt an unsere Seniorenaus-
fahrt am Freitag, 3. Juni 2011. Wir fahren mit
dem Bus nach Bad Mergentheim, werden dort
eine Wanderung von ca. 1 3/4 Std. machen. Pa-
rallel dazu bieten wir eine gemütliche Tour
durch den Kurpark an, die für jeden zu be -
wältigen ist. Nach dem gemeinsam das Mittag-
essen wird ein Stadtrundgang durch Bad Mer-
gentheim angeboten. Die Rückfahrt führt durch
das Jagsttal bis zum Kloster Schöntal, wo jeder
ca. 1 Stunde zur freien Gestaltung des Aus -
fluges zur Verfügung hat, danach wird die
Heimfahrt angetreten. 
Der Preis für die Busfahrt beträgt ca. 15 €.
 Abfahrt ist in Zaberfeld um 8:00 Uhr bei der
Firma Stuber und in Güglingen um 8:15 Uhr bei
der Mediothek. Herzliche Einladung ergeht an
alle Interessierte, Gäste und Mitglieder. Anmel-
dungen sind ab sofort möglich unter Tel.-Nr.
07135/930080 bei Heinz Rieger. 

Kinder- und Jugendgruppen 
im evangelischen Gemeindehaus: 
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre) 
Dienstags 17.45 – 19.15 Uhr 
Jessica Schuster, Tel. 07135/5343 
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583 
Elena Wildt, Tel. 07135/2221 
Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre) 
Freitags 15.00 - 16.30 Uhr 
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973 
Ann-Cathrin Fischer, Tel. 07135/6111 
Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 – 13 Jahre) 
Freitags 17.00 – 18.30 Uhr 
Stefan und Lukas Ernst, Tel. 07135/6381 
Nathanael Döbler, Tel. 07135/13583 
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350

Was ihr getan habt einem unter diesen mei-
nen geringsten Brüdern, das habt ihr mir
getan.
Gemäß dieser Artikelüberschrift (Matthäus 25,
Vers 40) fokussieren wir Kinder- und Jugend -
hilfe sowie die Unterstützung hilfsbedürftiger
Personen.  

Evangelische Jugend 
Güglingen

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Kraftwerk e. V.

LandFrauen Güglingen
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